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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT 
Mit dem 333. Schuss hat sich Ludger 
Autermann die Königswürde bei den 
Bauern gesichert. SEITE 3

HERBERN 
Beim nächsten Schlosskonzert treten 
Geigerin Franziska Pietsch und Pianist 
Detlev Eisinger auf. SEITE 5

SPORT
Mit dem Wälster Lauf und Jugend- 
fußballturnieren ist die Sportwoche
in Walstedde gestartet. SEITE 7

Mittwoch: den ganzen Tag bedeckt mit
kräftigen Regenschauern, bis 14 Grad
Donnerstag: heute wieder etwas freund-
licher mit Sonne am Nachmittag, 16 Grad
Freitag: mehr Sonne als Wolken, es soll
trocken bleiben, dazu warme 19 Grad
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Das lokale Wetter

Sonntag,

07. Juni
11-17 Uhr

Eintritt € 2,50

37 77 12 

ZENTRALHALLEN HAMM

Second-Hand

kostenlose Parkplätze

Modemarkt

www.zentralhallen.de

1. Juni
11-16 Uhr

Sendenhorst • An der Ver-
waltungsspitze der Vier-
Türme-Stadt bleibt alles beim 
Alten: Bis ins Jahr 2020 wird 
Berthold Streffing (CDU) Bür-
germeister der Stadt sein. Bei 
der Wahl am Sonntag hat er 
sich gegen seinen Herausfor-
derer Thomas Neuhaus (SPD) 
mit 55,44 Prozent (3508 
Stimmen) durchgesetzt.

„Mir ist ein großer Stein 
vom Herzen gefallen“, zeigte 
sich der Verwaltungschef 
nach der Wahl erleichtert. Er 
bescheinigte Neuhaus einen 
engagierten, arbeitsinten-
siven Wahlkampf. Neuhaus 
war zufrieden mit seinem 
Abschneiden (2820 Stim-
men). Er gab zu bedenken, 
dass er von außen hinzu-
gestoßen sei, in der kurzen 
Zeit jedoch viele Bekannte 
gewonnen habe. „Wichtig ist, 
dass Sendenhorst und ich 
Freundschaft fürs Leben ge-
schlossen haben.“

Im neuen Stadtrat hat die 

CDU jedoch ihre absolu-
te Mehrheit verloren. Die 
Christdemokraten haben 
46,03 Prozent erhalten (-4,16 
Prozent) und belegen damit 
zwölf der insgesamt 26 Sitze. 
Die Piraten erhielten 250 
Stimmen (3,92 Prozent) und 
ziehen damit erstmals in den 
Rat ein – mit Einzelkämpfer 
Thomas Lohmann.

SPD (31,22 Prozent) und 
BfA (11,05 Prozent) konnten 
sich jeweils um gut zwei Pro-
zent verbessern, die Liberalen 
verloren gut vier Prozent auf 
nunmehr 7,79 Prozent.

„Das ist ein gutes Ergebnis 
für uns“, stellte die SPD-Frak-
tionsvorsitzende Christiane 
Seitz-Dahlkamp fest. Stolz 
war sie auf die Direktmanda-
te ihrer Parteikollegen Bern-
hard Erdmann (Wahlbezirk 
1) und Frank Barlag (2).

„Wir sind völlig überwäl-
tigt“, freute sich besonders 
Thomas Lohmann von den 
Piraten. • dz

Drensteinfurt • Am 23. 
Juni wird Stewwert ein 
neues Stadtoberhaupt 
bekommen. Mit einem 
hauchdünnen Vorsprung 
konnte sich Herausfor-
derer Carsten Grawun-
der nach einem überaus 
spannenden Wahlabend 
gegen Amtsinhaber Paul 
Berlage durchsetzen.

50,77 zu 49,23 Prozent – 4224 
zu 4096 Stimmen: So lautet 
das vorläufige Endergebnis 
der Bürgermeisterwahl in 
Drensteinfurt, das erst nach 
22 Uhr feststand.

Grawunder, der partei-
lose Herausforderer, der von 
SPD und Grünen unterstützt 
wurde, hat insgesamt zehn 
der 17 Stimmbezirke holen 
können. Auffällig: Im Orts-
teil Drensteinfurt konnte der 
CDU-Kandidat Berlage nicht 
in einem einzigen Bezirk die 
Mehrheit der Wähler hinter 
sich bringen. Er holte seine 
Stimmen vor allem in sei-
nem Wohnort Rinkerode so-
wie in Mersch und Ameke. 
Walstedde präsentierte sich 
zweigeteilt: Beide Kandi-
daten konnten sich je einen 
der beiden Bezirke sichern.

2009 hatte Paul Berlage im 
Rennen gegen den FDP-Kan-
didaten Norbert Tschirpke 
noch fast 85 Prozent der 
Wählerstimmen auf sich ver-
einigen können. Die Wahlbe-
teiligung lag damals bei 62 
Prozent – dieses Mal sogar bei 
65,35 Prozent. Der Noch-Bür-
germeister zeigte sich tief 
enttäuscht: „Den Wahlaus-
gang habe ich nicht erwartet. 
Es tut schon weh, nach 22 
Jahren Arbeit für die Stadt so 
plötzlich gehen zu müssen.“ 

Die „Kampagne 
mit den vielen 
persönlich dif-
famierenden 
Leserbriefen“ 
habe ihn sehr 
g e t r o f f e n . 
Froh sei er 
jedoch über 
das hohe 
Vertrauen

der Bürger aus seinem 
Wohnort Rinkerode. 
Berlage bereitet nun 
die geordnete Über-
gabe der Verwal-
tung vor. 

Freude herrsch-
te hingegen beim 
Wahlsieger: „Ich 
war schon vor-
sichtig optimi-
stisch, dass es 
klappen könnte“, 
gab Sieger Gra-
wunder im 
DZ-Gespräch zu. 
„Ich und mein 
Team haben so 
viel Energie in 
diesen Wahl-
kampf gesteckt, 
dass wir schon 
enttäuscht gewesen 
wären, hätte es nicht 
geklappt. In der Nacht 
habe ich dann auch deutlich 
entspannter geschlafen. Die 
Nervosität vor dem Wahl-
sonntag war schon enorm.“

Der 47-Jährige ist gestern an 
seinen Arbeitsplatz im Po-
lizeipräsidium Münster zu-
rückgekehrt, um seine Nach-
folge zu regeln. Denn am 23. 
Juni wird er offiziell in sein 
neues Amt eingeführt. Die 

konstituierende Sitzung des 
Stadtrates ist am 24. Juni.

Für diesen musste auch die 
CDU selbst Verluste hinneh-
men. Sie kam bei der Rats-
wahl nach Auszählung von 
16 der 17 Stimmbezirke (im 
Bezirk 13 muss nach dem Tod 
des Grünen Direktkandidaten 
Johannes Deventer am 15. 
Juni nachgewählt werden) 
auf 48,7 Prozent (-5,7 Pro-

zent) und büßt damit viel-
leicht ihre absolute Mehr-
heit im Rat ein. Zweitstärk-
ste Fraktion wird wohl die 
SPD mit 23,3 Prozent (+6,2 
Prozent), dicht gefolgt von 
den Grünen mit 19,8 Pro-
zent (+0,9 Prozent). Die 
FDP holte 6,7 Prozent der 
Stimmen (-2,9 Prozent), Ein-
zelbewerber Manfred Kraft 
kam auf 1,6 Prozent. • ne

Berlages
blaues
(Gra) Wunder

Rinkerode • Die Stadtver-
waltung weist darauf hin, 
dass am Freitag, 30. Mai, 
die Verwaltungsnebenstel-
le in Rinkerode geschlossen 
bleibt. In dringenden Fällen 
können sich Bürger direkt 
an die Stadtverwaltung in 
Drensteinfurt, Tel. (02508) 
9950, wenden.

Nebenstelle
geschlossen

CDU verliert ihre
absolute Mehrheit

„Ich war vorsichtig
optimistisch, dass

es klappen könnte.“

Carsten Grawunder

Berthold Streffing (l.) 
nahm die fairen Glück-
wünsche von Thomas Neu-
haus entgegen.          Foto: as

Bürgermeister Streffing wiedergewählt

Ascheberg • Viel besser hät-
te die Kommunalwahl für 
die Ascheberger CDU nicht 
laufen können: Mit 90,7 Pro-
zent wurde Dr. Bert Risthaus 
erneut zum Bürgermeister ge-
wählt, die Christdemokraten 
eroberten mit insgesamt 53,6 
Prozent (+4,6 Prozent) die ab-
solute Ratsmehrheit.

Die Wahlbeteiligung betrug 
insgesamt 61,0 Prozent.

Zweitstärkste Fraktion wur-
de die SPD mit 22,0 Prozent 
der Stimmen (+6,3 Prozent), 
herbe Verluste musste hin-
gegen die UWG hinnehmen, 
die nur auf 15,6 Prozent kam 
(-10,2 Prozent). Ebenfalls im 
Rat vertreten sein werden die 
FDP, die 5,1 Prozent erhielt 
(-4,4 Prozent) – sowie erst-
mals die Grünen, die 3,6 Pro-
zent erreicht haben.

„Ich bin überwältigt“, kom-

mentierte das alte und neue 
Gemeindeoberhaupt seinen 
Wahlsieg, kündigte jedoch 
sogleich an: „Heute können 
wir noch feiern, dann müs-
sen wir uns wieder an die Ar-
beit machen.“ • dz/ne

CDU Ascheberg holt absolute Mehrheit

Olaf Gericke bleibt Landrat
Kreis Warendorf • Landrat Dr. Olaf Gericke (CDU) bleibt im 
Amt. Das haben 60,7 Prozent der Wähler im Kreis Warendorf 
so entschieden. Sein Gegenkandidat Franz-Ludwig Blömker 
(SPD) kam auf 39,3 Prozent. Aus Drensteinfurt hatten sogar 
61,4 Prozent für Gericke votiert, in Sendenhorst holte der 
frühere Beigeordnete Blömker 42,3 Prozent der Stimmen. • ne

Risthaus mit
Traumergebnis

Herausforderer zieht ins Rathaus ein

Schon beim Fototermin 
Anfang Mai hatte Carsten 
Grawunder ein gutes Ge-
fühl, was den Ausgang 

der Bürgermeisterwahl 
betraf. Jetzt hat er es tat-

sächlich auf den Chefsessel 
im Drensteinfurter Rathaus 

geschafft.       Foto (A): Evering

Mo.–Fr.: 8–19 Uhr

Sa. 8–16 Uhr, So. 10–15 Uhr

Prozessionsweg 4 · 59227 Ahlen · Telefon 0 23 82/ 24 57
An der B 58, Ortsausgang Ahlen in Richtung Drensteinfurt

www.gaertnerei-schulze-eckel.de

Noch in größter Auswahl:

Sommerblumen in Gärtnerqualität!

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

Große Rosenauswahl!

… auch Donnerstag, Christi Himmelfahrt,

Verkauf von 10.00–15.00 Uhr

Über 200 Sorten, z. B.: Duftrosen,
Nostalgierosen, Edelrosen, Beetrosen,

Strauchrosen, Kletterrosen, Bodendecker-
rosen, Hochstämmchenrosen usw.

… dazu tolle Auswahl an Begleitstauden

z. B. Rittersporn z. B. Lavendel
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VW Tiguan
1.4 l TSI „Team“
110 KW, EZ: 02/11, 48.990 km, 
Navi, SSD, GRA, Climatronic,Nebel, 
Parklenkassistent, MFA-Plus u.v.m.
UPE: 32.205,- e

Angebotspreis: 18.780,- e

Unwiderstehliche  
Gebrauchtwagen-Angebote:

VW Polo
1.2 l „Life“
51 KW, EZ: 06/13, 14.486 km,  
Climatronic, GRA, Parkpilot hinten, 
4-Türen, Alu, Ganzjahresreifen,  
Sitzheizung vorne u.v.m.

UPE: 17.180,- e

Angebotspreis: 12.740,- e

VW Touran
1.6 l TDI „Match“
77 KW, EZ: 10/12, 13.593 km, 
Standheizung, 7 Sitze, Parkpilot 
hinten, Climatronic, Alu, Sitz-
heizung vorne, Ganzjahresreifen 
u.v.m.
UPE: 31.805,- e

Angebotspreis: 21.870,- e

Westfalenstr. 120
48165 Münster
Tel. 02501 / 8 00 60

VW Jetta
Comfortline 1.2 l TSI
77 kW, EZ: 06/13, 10.500 km, 
Climatronic, Radio RCD 310, 
DWA-Plus, Winterpaket, GRa, 
MFA-Plus, Light Assist, Multi-
funktions Lederlenkrad u.v.m
UPE: 26.352,- €
Angebotspreis:  16.910,- €
VW Polo 1.2 l „Life“
51 kW, EZ: 10/13, 18.999 km, 
Climatronik, GRA, Parkpilot 
hinten, 4 Türen, Alu, Ganz-
jahresreifen, Sitzheizung vor-
ne u.v.m
UPE: 17.180,- €
Angebotspreis:  12.740,- €
VW Golf 
1.2 l BMT TSI Comfortline
63 kW, EZ: 01/2013, 23.560 
km, Klimatronik, Navi , Ganz-
jahresreifen, Winterpaket 
MFA-Plus, 4-türig, Parkpilot 
v+h, Vordersitze beheizbar, 
Lederlenkrad u.v.m
UPE: 23.120,- €
Angebotspreis:  14.870,- €
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VW Tiguan
1.4 l TSI „Team“
110 KW, EZ: 02/11, 48.990 km, 
Navi, SSD, GRA, Climatronic,Nebel, 
Parklenkassistent, MFA-Plus u.v.m.
UPE: 32.205,- e

Angebotspreis: 18.780,- e

Unwiderstehliche  
Gebrauchtwagen-Angebote:

VW Polo
1.2 l „Life“
51 KW, EZ: 06/13, 14.486 km,  
Climatronic, GRA, Parkpilot hinten, 
4-Türen, Alu, Ganzjahresreifen,  
Sitzheizung vorne u.v.m.

UPE: 17.180,- e

Angebotspreis: 12.740,- e

VW Touran
1.6 l TDI „Match“
77 KW, EZ: 10/12, 13.593 km, 
Standheizung, 7 Sitze, Parkpilot 
hinten, Climatronic, Alu, Sitz-
heizung vorne, Ganzjahresreifen 
u.v.m.
UPE: 31.805,- e

Angebotspreis: 21.870,- e

Westfalenstr. 120
48165 Münster
Tel. 02501 / 8 00 60

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Jeden Sonntag geöffnet  
von 8.00 – 11.00 Uhr  

Christi Himmelfahrt 
geöffnet  

von 8.00 – 11.00 Uhr! 

Bauernstuten
Traditionell mit Schmalz 
gebacken

 750 g   2,40 €

Franzbrötchen
zartes Plundergebäck mit  
Zimt & Zucker,  
Spezialität aus der  
Hansestadt Hamburg

 St.   1,20 €
 Angebot: 2 St.   2,20 €

Wochenendangebot 
am 30.05. + 31.05.2014

Pfälzer-Braten 
magerer Schweinerücken
herzhaft gefüllt mit Mett,
Röstzwiebeln und Schinken
 1 kg  8,68 E
Bratwurst-Schnecken
für Grill und Pfanne
im zarten Natursaitling
 100 g  0,88 E
Aspik-Aufschnitt
besonders mager
vielfach sortiert 
 100 g  1,08 E

Am Samstag gibt es bei uns 
im Hof von 11.00-14.00 Uhr 

leckere Rostbratwurst 
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Dr. Bert Risthaus 
wurde wieder zum 
Bürgermeister ge-
wählt.           Foto: dz
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• Helmut und Waltraud Werfelmann haben am 27. Mai das Fest der 
Eisernen Hochzeit gefeiert.
• Walter Schulze vollendet am 28. Mai das 85. Lebensjahr.
• Siegfried und Sonja Schaaf feiern am 29. Mai das Fest der Dia-
mantenen Hochzeit.
• Dieter Nähter vollendet am 30. Mai das 80. Lebensjahr.

Gratulation

Durch angekündigte Geschwin-
digkeitskontrollen wollen die 
Kreispolizeibehörden das Rasen 
reduzieren. Geplant sind Mes-
sungen am Freitag auf der L 586 
bei Sendenhorst.
www.polizei-nrw.de/warendorf

www.polizei.nrw.de/coesfeld
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Auflagenkontrolle durch Wirtschafts-
prüfer nach den Richtlinien von BVDA 
und BDZV (1. Quartal 2013)
Erscheinungsweise: wöchentlich mittwochs

Herausgeber und Verlag:
k + s Verlags- und Vertriebs-
gesellschaft  mbH & Co. KG
Neubrückenstraße 8-11
48143 Münster
Tel. 0251 / 592 - 68 68
Fax 0251 / 592- 90 - 87 35
www.kus-muenster.de

Anzeigenleiter
Ulrich Wächter

Redaktion:
Nicole Evering

Druck: 
Gebr. Lensing GmbH & Co. KG
Harkortstr. 6
48163 Münster

Anzeigenpreisliste 
Nr. 29a vom 01.03.2013
Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und telefonisch übermittelte Anzeigen 
keine Gewähr. Unaufgefordert eingesand-
te und veröffentlichte Manuskripte geben 
nicht immer die Meinung der Redaktion 
wieder. Mitglied im Bundesverband Deut-
scher Anzeigenblätter e. V. (BVDA). Copy-
right für alle Textbeiträge und gestalteten 
Anzeigen beim Ver-
lag. Nachdruck nur 
mit ausdrücklicher 
G e n e h m i g u n g .

Trägerauflage: 16.507
Auflagenkontrolle durch Wirtschafts-
prüfer nach den Richtlinien von BVDA 
und BDZV (1. Quartal 2013)
Erscheinungsweise: wöchentlich mittwochs

Herausgeber und Verlag:
k + s Verlags- und Vertriebs-
gesellschaft  mbH & Co. KG
Neubrückenstraße 8-11
48143 Münster
Tel. 0251 / 592 - 68 68
Fax 0251 / 592- 90 - 87 35
www.kus-muenster.de

Anzeigenleiter
Ulrich Wächter

Redaktion:
Nicole Evering

Druck: 
Gebr. Lensing GmbH & Co. KG
Harkortstr. 6
48163 Münster

Anzeigenpreisliste 
Nr. 29a vom 01.03.2013
Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und telefonisch übermittelte Anzeigen 
keine Gewähr. Unaufgefordert eingesand-
te und veröffentlichte Manuskripte geben 
nicht immer die Meinung der Redaktion 
wieder. Mitglied im Bundesverband Deut-
scher Anzeigenblätter e. V. (BVDA). Copy-
right für alle Textbeiträge und gestalteten 
Anzeigen beim Ver-
lag. Nachdruck nur 
mit ausdrücklicher 
G e n e h m i g u n g .

Trägerauflage: 17.417
Auflagenkontrolle durch Wirtschafts-
prüfer nach den Richtlinien von BVDA 
und BVDZ (1. Quartal 2013)
Erscheinungsweise:  
wöchentlich mittwochs

Herausgeber und Verlag:
k + s Verlags- und Vertriebs- 
gesellschaft mbH & Co. KG
Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Druck: Lensing-Wolff-Druck, Münster

Anzeigen:
Ulrich Wächter (Anzeigenleiter)
Almut Gondermann (Beratung)
Tel.: 0 25 08/99 03-12
 0 25 08/99 03-0
Fax: 0 25 08/99 03-40
Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

Redaktion:
Nicole Evering (V.i.S.d.P.)
Matthias Kleineidam (Sport)
Tel.: 0 25 08/99 03-99
Fax: 0 25 08/99 03-40
Mail:  redaktion@dreingau-zeitung.de

Vertrieb:
Tel.: 0 25 08/99 03-11
Fax: 0 25 08/99 03-40
www.dreingau-zeitung.de

Anzeigenpreisliste
Nr. 30 A vom 01.04.2014
Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und telefonisch übermittelte Anzeigen 
keine Gewähr. Unaufgefordert eingesand-
te und veröffentlichte Manuskripte geben 
nicht immer die Meinung der Redaktion 
wieder. Mitglied im Budesverband Deut-
scher Anzeigenblätter e. V. (BVDA). Copy-
right für alle Textbeiträge und gestalteten 
Anzeigen beim Ver-
lag. Nachdruck nur 
mit ausdrücklicher 
Genehmigung.

Drensteinfurt • Am 1. August 
beginnt das neue Schuljahr 
der Musikschule Beckum/
Warendorf. Der Stichtag für 
An- und Abmeldungen ist 
der 1. Juni. Wer im neuen 
Schuljahr Unterricht an der 
Musikschule haben möchte, 
muss sich bis zu diesem Da-
tum schriftlich angemelden. 
Formulare liegen in allen 
Unterrichtsstätten der Mu-
sikschule aus oder können in 
der Geschäftsstelle im Kreis-
haus Warendorf, Tel. (02581) 
534305, angefordert werden.

www.musikschule.kreis
-warendorf.de

Stichtag für
Anmeldung

Walstedde • Wer kennt das 
nicht: die Sommerferien und 
Lesen – das passt einfach pri-
ma zusammen. Aber welches 
Buch ist wirklich lesenswert?

Bei der Wahl der richtigen 
Urlaubslektüre möchten die 
Bücherei Walstedde und die 
kfd St. Lambertus mit einem 
literarischen Abend Hilfestel-
lung leisten. Am Donnerstag, 
5. Juni, kommt Alfons Hucke-
brink ins Pfarrheim.

Der 1953 in Emsdetten ge-
borene Autor hat in Münster 
und Bochum Germanistik, 
Geschichte und Sozialwis-
senschaften studiert. Schon 
als Schüler und Student ver-
öffentlichte er literarische 
und journalistische Arbeiten. 
Seit 1994 ist er Mitglied im 

Verband deutscher Schrift-
steller. Zurzeit ist er als Lei-
ter einer Schreibwerkstatt 
beim Diözesanbildungswerk 
in Münster tätig.

Für jeden Ort und jede Wet-
terlage erhält man von dem 
Autor und Literaturkritiker 
viele Anregungen zur Lektü-
re. Während eines unterhalt-
samen Abends bespricht Al-
fons Huckebrink neue Titel 
und stellt ihre Autoren vor.

Der literarische Abend be-
ginnt um 19.30 Uhr. Der 
Eintritt kostet 5 Euro. Karten 
sind ab sofort in der Bücherei 
und in der Walstedder Reise-
agentur  zu haben. Nach der 
Veranstaltung können die 
vorgestellten Bücher auch 
käuflich erworben werden.

Hilfestellung bei
der Buchauswahl

Literarischer Abend im Pfarrheim Walstedde

Anzeigen

Reisen Sport

Essen Lifestyle

Veröffentlichungs-Nr.: 22 zwischen 24.05. und 30.05.2014

Unterwegs in Deutschland, 
Weltbild, 320 Seiten, Art.nr. 

5325675, 9,99 Euro. 

„Unterwegs in Deutschland“ 
kombiniert Reiseführer und 
Bildband. Bundesland für Bun-
desland präsentieren sich die 
Regionen und alle sehenswerten 
Natur- und Kulturdenkmäler 
– ob sturmgepeitschte Nordsee 
oder grandioses Hochgebirge. 
Ergänzt wird der Band durch 
Stadtpläne der wichtigsten Me-
tropolen und eine übersichtliche 
Deutschlandkarte. Detailinfos zu 
rund 400 Museen, Gedenkstät-
ten, Festivals und Sehenswür-
digkeiten machen das Werk zum 
informativen Begleiter. 

Das Buch bietet tolle Anre-
gungen für Kurz-Trips, Wochen-
endausflüge oder längere Ferien 
– denn: Sommerzeit ist Reisezeit.

Deutschland entdecken: groß-
artige Hoch- und Mittelgebirge, 
verwunschene Seenlandschaften, 
stille Natur- und Nationalparks, 
prachtvolle Klöster, imposan-
te Burgen und mittelalterliche 
Schlösser. Keine Frage, Deutsch-
land wird als Reiseland immer 
beliebter, bietet es doch eine 
unend liche Fülle an faszinieren-
den Orten. 

Für Heimatentdecker gibt es jetzt 
das große Reisebuch „Unterwegs in 
Deutschland“ als günstige Sonder-
ausgabe erhältlich zu diesem vor-
teilhaften Preis nur bei Weltbild.
de und in allen Weltbild Filialen. 

Die schönsten Ecken 
Neben den klassischen Zielen 

und pulsierenden Metropolen lo-
cken viele eher abseits gelegene, 
verträumte Kleinstädte und Re-
gionen mit kulturellen Highlights 
oder grandiosen Naturschönhei-

ten – vom Wattenmeer bis zur 
schwäbischen Barockstraße, 
vom weltberühmten Schlosspark 
Sanssouci bis zu monumentalen 
Industriedenkmälern.

Faszinierende Orte „daheim“ entdecken

Unterwegs in Deutschland: Jede Menge 
kleine Auszeiten und Tipps für Trips 

Zubereitung: Chi-
lis in Ringe schnei-
den, mit Limonen-
abrieb, -saft und 
Ahornsirup ver-
rühren. Hähnchen-
brüste waschen, 
trocken tupfen, in 
Würfel schneiden, 
in Öl scharf anbra-
ten und untermi-
schen. Dip 1: Gurke 
in Würfel schnei-
den und mit saurer  
Sahne und etwas 
Salz und Pfeffer verrühren. Dip 2: 
Ajvar und Ma yonnaise vermischen. 
Dip 3:  Aprikosen in kleine Würfel 
schneiden und unter das Mango-
chutney rühren. Alles als Finger-
food servieren und weltmeisterlich 
genießen.

Einkaufstipp für Fans: Achten Sie 
beim Einkauf von Geflügelfleisch auf 
die deutsche Herkunft, zu erkennen 
an den „D“s auf der Verpackung. 
Diese stehen für eine streng kont-
rollierte heimische Erzeugung nach 
hohen Standards für den  Tier-, Um-
welt- und Verbraucherschutz. In-
formationen und weitere Geflügel-
rezepte für die WM finden Sie auf: 

www.deutsches-geflügel.de

Ob für die Aufwärmphase, das Spiel 
oder die Verlängerung – Gerichte  
mit deutschem Geflügel sind der per-
fekte Snack für alle, die die WM so 
richtig genießen möchten. Probieren 
Sie doch mal „Scharfe Hähnchen-
würfel mit dreierlei Dip“.

Zutaten (für 4 Fans):

Gurken-Dip:
1/2 Gurke
250 g saure Sahne

Paprika-Dip:
100 g Paprikacreme (Ajvar)
200 g Mayonnaise

Mango-Aprikosen-Dip:
75 g Soft-Aprikosen
250 g Mangochutney 

Für die  Hähnchenwürfel:
3 Hähnchenbrüste 
3 rote Chilischoten
1 Limette
3 EL Ahornsirup

Volltreffer: So schmeckt die WM! 

Scharfe Hähnchenwürfel mit drei Dips

chen und für Baumwollprodukte 
sensibi lisiert werden. 

COTTON USA zeigt ein kom-
plett überarbeitetes Logo, das 
die weltweite Bedeutung der 
Marke spiegelt – und in sei-

ner überzeugenden 
Schlichtheit und mo-
dernen Auffassung dem 
Zeitgeist entspricht. Die 
Markenidentität setzt 
auf Lifestyle, Qualität 
und Nachhaltigkeit, 
das Logo zeigt sich pu-
ristisch und clean. 

Baumwolle aus den 
USA gehört zu den 
hochwertigsten und 
reinsten Baumwollen 
der Welt. Sie wird un-
ter strengsten gesetz-
lichen Auflagen und 
Kontrollen nach den 

Prinzipien der Nachhaltigkeit 
angebaut. Mehr Informationen 
zu Baumwolle aus den USA 
und die eingetragenen Quali-
tätsmarke COTTON USA finden 
sich auf www.cottonusa.de und  
www.cottonusa.org

Seit 1989 ist die 
Marken bezeichnung 
COTTON USA auf 
über 50.000 Produkt-
linien und drei Milli-
arden Produkten zu  
sehen – ein deutliches 
Zeichen für den Erfolg 
der Marke. Jetzt zu 
ihrem 25. Geburtstag 
erhält sie gewisserma-
ßen als Geburtstags-
geschenk einen neuen 
Look und eine frische 
Markenidentität. 

Der weltweite Markt 
verändert sich. Chemie-
fasern auf Erdölbasis, die sehr 
preiswert angeboten werden 
können, erhöhen den Wett-
bewerbsdruck auf die Naturfa-
ser Baumwolle. Mit dem neuen 
Auftritt sollen verstärkt auch 
jüngere Verbraucher angespro-

COTTON USA mit neuem Auftritt
zum 25. Geburtstag

Ab einem 10-Euro- 
Einkaufswert bekommt 
jeder Kunde eine offiziel-
le Fußball-Sammelkarte  
gratis. Die 34 Motive 
gibt es als Farbsticker 
sowie in einer Glitzer- 
Sonderedition. 

Die Informationen auf 
der Rückseite machen 
ebenso ein Quartett-Spiel 
möglich und mit dem  

offiziellen DFB-Sammelalbum, 
das für 2,50 Euro erhältlich ist,  
können die Karten sicher aufbe-
wahrt werden. Fußball-Begeisterte 
werden eine große Freude damit 
haben, denn das Heft enthält neben 
einem Vorwort von Jogi Löw auch 
viele spannende Geschichten rund 
um die WM. Ebenfalls zum Jubeln: 
Jedes verkaufte Album beinhaltet 
direkt zwei Sammelkarten gratis!

„Mit dieser einzigartigen Ak tion 
wollen wir unsere treuen Kunden 
mit einem ganz besonderen Ge-
schenk belohnen, das insbesondere 

bei den Kindern für große Begeiste-
rung sorgen wird“, betont Lionel 
Souque, im Vorstand der REWE 
Group unter anderem auch für 
die REWE Märkte in Deutschland 
verantwortlich. Um die private 
Fußball-Atmos phäre weiter anzu-
feuern, bieten die REWE Märkte 
neben den kostenlosen Sammel-
karten weitere WM-Fanartikel: 
Die offiziellen DFB-Sammelgläser,  
den DFB-Gartenzwerg und das 
DFB-Fan-Fahrradset. 

REWE und der DFB engagieren 
sich seit Sommer 2008 gemein-
sam für die „Offizielle Ernäh-
rungspartnerschaft“. Die über 
3.300 REWE Märkte informieren 
die Kunden verstärkt darüber, 
wie wichtig Bewegung im Alltag 
neben einer gesunden Ernährung 
ist. REWE bietet diverse Aktio-
nen mit Gewinnspielen, Rezepten 
sowie Tipps und Tricks rund um 
gesunde Lebensmittel, Ernährung 
und sportliche Aktivitäten an.

Am 12. Juni ist es soweit: In 
Brasilien rollt der Ball über das 
Grün und Millionen Fußball-Fans 
auf der ganzen Welt erwarten 
mit Spannung den Anpfiff zur  
Fußball-WM 2014.

Passend zum größten Sport-
ereignis des Jahres gibt es  
exklusiv bei REWE eine Sammel-
kartenaktion mit der deutschen 
Fußball-Nationalmannschaft. 
Bis zum 21. Juni sind die Star-
kicker deutschlandweit in allen 
REWE und nahkauf Märkten zum  
Sammeln erhältlich. 

Exklusive DFB-Sammelkarten bei REWE

Rinkerode • Der Po-
wer-Übungssommer hat für 
die Sänger des MGV Rinkero-
de begonnen. Jeden Donners-
tag um 20 Uhr ist Probe im 
Pfarrzentrum – sogar an Chri-
sti-Himmelfahrt, 29. Mai.

Der Verein bereitet sich auf 
seine Aktionsreihe „Singen 
macht Beine“ im Rahmen des 
Bürgerprojekts „Eine Stadt, 
die singt: gewinnt“ vor. Als 
Hauptsponsor dafür konnte 
der MGV jetzt die Sparkasse 
Münsterland-Ost gewinnen. 
Kürzlich überreichte Nor-
bert Schwegmann, Leiter der 
Sparkasse Rinkerode, einen 
Geldbetrag in vierstelliger 
Höhe an den MGV-Vorsitzen-
den Ulrich Schäpers. „Das 
Geld ist hier gut investiert“, 

erklärte Schwegmann, „ver-
bindet es doch in idealer 
Weise Gemeinsinn mit kultu-
reller Teilhabe.“

Der MGV-Vorstand weist 
nochmals darauf hin, dass 
sich Einwohner aus Rinkero-
de, die in den Jahren 1935, 
1960 und 1985 geboren sind, 
beim Vorstand melden mö-
gen. Ebenso die Eltern der 
Kinder, die 2010 geboren 
sind, da der Verein eine mu-
sikalische Jubilar-Veranstal-
tung am 25. Oktober plant, zu 
der die angegebenen Jahrgän-
ge besonders eingeladen wer-
den. Auskunft erteilen Ulrich 
Schäpers, Tel. (02538) 748, 
Holger Steuer, Tel. 914965, 
Norbert Bose, Tel. 754, und 
Winni Schlüter, Tel. 598.

Hauptsponsor
ist gefunden

Sparkasse unterstützt Bürgerprojekt

Drensteinfurt • Ein großer 
Flohmarkt wird am Sonntag, 
1. Juni, ab 14 Uhr auf dem 
Gelände des Erlbads ver-
anstaltet. Unter dem Motto 
„Schwimmen, Stöbern und 
Trödeln“ bietet das Erlbad 
mit seinem großzügigen Ge-
lände sowohl Kindern als 
auch Erwachsenen die Gele-
genheit, sich von nicht mehr 
benötigten Dingen zu tren-
nen. Angeboten und verkauft 
werden sollen überwiegend 
Dinge von und für Kinder. 
Die benötigte Ausrüstung 
wie Tische, Stühle, und Son-
nenschirme müssen selbst 
mitgebracht werden. Als 
Standgebühr sollte ein selbst-
gebackener Kuchen mitge-
bracht werden. Besucher des 
Flohmarktes haben freien 
Eintritt ins Freibad. Anmel-
dung unter Tel. (02508) 413.

Flohmarkt
im Erlbad

Feierliche
Konfirmation

Drensteinfurt • In der Mar-
tinskirche wurden am Wo-
chenende folgende Jugendli-
che konfirmiert: Zoe Albeck, 
Miro Bögershausen, Annale-
na Büchner, Luisa Ehrenberg, 
Celine Frank, Joline Fuchs, 
Marc Oliver Gnegel, Laura 
Grabowski, Luca Heimken, 
Katharina Hunloh, Torben 
Klug, Ben Klyszcz, Finn 
Kruppa, Nathalie List, An-
ton Lozbin, Marcel Madzia, 
Henriette Marsmann, Jan 
Merke, Marcel Oelker, Berit 
Peternek, Sahra Scharmann, 
Julia Schlese, Anna Schnick-
mann, Pia Sipply, Jana Stef-
fen, Nico Stude, Sarah Süs-
selbeck, Marlene Uhlmann, 
Maximilian Voigt, Joel Wes-
sel und Josefine Wrede.

Mittwoch
Drensteinfurt

•13-18 Uhr: Markt, Martinstraße
•17 Uhr: Wahlausschuss, öffentl. 

Sitzung, Alte Post
•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-

kranke, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•13-15 Uhr: Mobile Wache der 

Kreispolizei, K+K-Parkplatz
•15 Uhr: kfd, Mitarbeiterinnen- 

Runde, Pfarrheim
•19 Uhr: Kolpingsfamilie, Mai-

andacht, Bildstock Fam. Allen-
dorf in Ameke (18.30 Uhr: mit 
Rädern ab Pfarrheim)

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, St. Josefs-Haus

Chr. Himmelfahrt
Sendenhorst

•18.30-20 Uhr: DRK, Tanzen 50 
plus, DRK-Heim (Weststraße)

Ascheberg
•ab 12.30 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Antreten, 
Vogelschießen und Festball, 
Schlingermanns Weide

Herbern
•13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel- 

ausgabe, Jochen-Klepper-Haus

Freitag

Drensteinfurt
•19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•20-22 Uhr: Offener Jugend- 
treff, Messdienerheim

Walstedde
•20 Uhr: Motorradsportclub, 

Monatstreffen, Haus Volking

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße

•9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-
treuung von Demenzpati-
enten, Malteser-Unterkunft

Ascheberg
•ab 15 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Kinder- und 
Königsschießen der Avantgar-
de sowie Zeltdisco, Schlinger-
manns Weide

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)

•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-
setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

•13.30 Uhr: Bürgerschützen, 
Fähnchenaufhängen, Treff bei 
Ehrenoberst A. Tegtmeier

•16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, Kulturbahnhof

Ascheberg
•ab 17.30 Uhr: Bürgerschützen, 

Schützenfest mit Hochamt, 
Zapfenstreich und Königsball, 
Schlingermanns Weide

Wissenschaftlich ging es jüngst an der KvG-Grundschule in Drensteinfurt zu. Mit interessierten Kindern und Eltern wurde 
unter fachkundiger Betreuung von Lehrerin Birgit Ruppert und der Experten des „PhänomexX“ in Ahlen, Anna Weber und 
Bernd Schäpers, eine wissenschaftliche Exkursion durchgeführt. Der besondere Effekt: Die Anregungen aus der Klang-
kunstausstellung in Ahlen wurden an mehreren Wochenenden gemeinsam von Kindern, Eltern und Lehrern in eigene 
künstlerische Projekte umgesetzt. Es wurde gezeichnet, experimentiert, geschraubt, gebohrt, gesägt, gelötet, angemalt. 
Die Ergebnisse sind beim Schulfest am Freitag, 13. Juni, in Drensteinfurt zu sehen. 				             Foto: pr

  Geschraubt, gebohrt, gesägt
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Drensteinfurt • Mit einem 
neuen Angebot startet der 
Verein Elan in den Frühsom-
mer: Ein Herz-Parcours führt 
die Teilnehmer an den Hil-
truper See.

Angeleitet ist der Parcours 
durch eine Therapeutin für 
ganzheitliches Gesundheits-
wesen. An fünf Terminen 
findet der Walk statt, jedes 
Mal zu einem anderen The-
ma rund ums Herz, zu dem 
die Teilnehmer spezielle In-
fo-Karten erhalten.

Start ist am Montag, 2. Juni, 
um 18.45 Uhr für lebensfrohe 
Senioren am Hiltruper See 
(Parkplatz am Hotel Kraut-
krämer) und am Mittwoch, 4. 
Juni, für flotte Leute. Im Juli 
wird diese Aktion noch ein-
mal wiederholt. Mitglieder 
der ersten Aktion und Mit-
glieder des Vereins Elan be-
kommen dann einen Bonus. 
Die Kosten betragen 49 Euro. 
Anmeldung in der Geschäfts-
stelle des Vereins Elan, Tel. 
(02508) 999270.

Drensteinfurt • Jedes Jahr 
das gleiche Problem: Die 
Kinder haben sechseinhalb 
Wochen Sommerferien, die 
Eltern selbst aber nur drei.

Zur Überbrückung der ent-
stehenden Betreuungslücke 
gibt es die „Verlässliche Fe-
rienbetreuung“. Sie wird in 
den ersten drei Wochen der 
Sommerferien angeboten. 
Teilnehmen können alle Kin-
der, die zurzeit die Grund-
schulen in Drensteinfurt, 
Rinkerode und Walstedde be-
suchen oder nach den Som-
merferien besuchen werden. 
Die Ferienbetreuung findet 
für alle in der KvG-Grund-
schule statt – montags bis 
freitags von 7.30 bis 16 Uhr.

In der ersten Ferienwoche 
machen die Kinder beim 
Spektakel „Halli-Galli“ mit, 
in der zweiten arbeiten sie in 
der Spielstadt „Minilon“, in 
der dritten gibt es eine Motto-
woche zum Thema „Indien“.

Pro Woche kostet die Be-
treuung 60 Euro. Kinder, die 
im laufenden Schuljahr die 
Bis-Mittags-Betreuung in 
einer der drei Grundschu-
len besuchen, erhalten eine 
Ermäßigung von 15 Euro, 
OGS-Kinder zahlen gar 
nichts, für sie ist die Ferien-
betreuung inklusive.

Die Kinder können hier 
auch zu Mittag essen. Die 
Mahlzeit wird vom Restau-
rant Esszimmer aus Senden-
horst geliefert und kostet zu-
sätzlich 2,75 Euro pro Tag.

Die Anmeldung sollte bis 
zum 10. Juni erfolgen. Formu-
lare sind in allen Grundschu-
len und Kindergärten erhält-
lich. Sie können außerdem 
unter www.drensteinfurt.
de heruntergeladen werden. 
Fragen beantwortet die Lei-
terin der OGS Drensteinfurt, 
Alice Kelker, Tel. (02508) 
9991764, ogs-drensteinfurt@
drensteinfurt.info.

Spaß bei „Minilon“
und „Halli-Galli“

Drei Wochen „Verlässliche Ferienbetreuung“

Rinkerode • Zu einer „Spar-
geltour“ machen sich die 
Teilnehmer der Rinkeroder 
Senioren-Mensa am Mitt-
woch, 11. Juni, auf. Start ist 
um 10 Uhr an der Genos-
senschaft. Ziel für die Mit-
tags-Schlemmer-Mahlzeit ist 
das Restaurant Zur Barriere 
in Ahaus, wo Spargel mit 
Sauce Hollandaise, Ei, Schin-
ken, Kartoffeln, Rösti und 
Salat serviert werden. Nach 
dem Mittagessen geht es wei-
ter zum Schloss Raesfeld, das 
von außen besichtigt werden 
kann. Die Rückfahrt ist für 17 
Uhr vorgesehen, die Ankunft 
in Rinkerode um 18.30 Uhr. 
Auskunft erteilt Mechtild 
Pfumfel, Tel. (02538) 412.

„Spargeltour“
nach Ahaus

Drensteinfurt • 2000 Euro 
aus dem Gelsenwasser-Spon-
soring-Projekt „von klein auf“ 
bekommt die KvG-Grund-
schule für ihr Konzept 
„Rhythmik mit KIDS: Kinder-
gartenkinder in der Schule“. 
2014 können in Drensteinfurt 
noch vier Kindergarten- und 
ein Schulprojekt unterstützt 
werden. Die Bewerbungsfrist 
für die nächste Jurysitzung 
endet am 10. August. För-
deranträge können jederzeit 
online gestellt werden.
www.vonkleinaufbildung.de

2000 Euro für
KvG-Schule

Drensteinfurt • Der erste 
Bauabschnitt des Radweges 
zwischen Drensteinfurt und 
Albersloh ist fertiggestellt. Er 
hat eine Länge von 1000 Me-
tern, beginnt an der Abfahrt 
Richtung Sendenhorst und 
endet am Wirtschaftsweg bei 
Niehoff (DZ berichtete).

Kleinere Restarbeiten wer-

den noch folgen, die Schilder 
in 14 Tagen aufgestellt.

Der Radweg hat insgesamt 
rund 150 000 Euro gekostet. 
Der Landesbetrieb NRW för-
dert die Radwege pro Kilo-
meter mit 40 000 Euro. Der 
Kreis Warendorf beteiligte 
sich mit einer Pauschale von 
21 000 Euro am Radweg.

Ein zweiter und dritter Bau-
abschnitt sind geplant, um 
die Sendenhorster Stadtgren-
ze zu erreichen. Hier werden 
sich die Anlieger stärker en-
gagieren, sodass es wie bei 
jedem Bürgerradweg dassel-
be Verhältnis zwischen Leis-
tungen von Land, Stadt, Kreis 
und Bürgerschaft gibt.

Erster Abschnitt ist fertig
Radweg zwischen Drensteinfurt und Albersloh entsteht

Walstedde • Die kfd St. Lam-
bertus gibt eine Änderung 
bekannt: Die Maiandacht am 
heutigen Mittwoch um 15 
Uhr ist nicht in der Kirche, 
sondern im Pfarrheim.

Pfarrheim
statt Kirche

Der 333. Schuss sitzt
Drensteinfurt • Mit 
Ludger Autermann hat 
Drensteinfurt seinen er-
sten Schützenkönig der 
neuen Saison. Der 333. 
Schuss hatte gesessen.

Auch in diesem Jahr hat es 
wieder etwas länger gedauert, 
bis der entscheidende Schuss 
abgefeuert wurde. Erst kurz 
vor Mitternacht erlöste der 
Kassierer der Bauernschüt-
zen die Wartenden und hol-
te die Reste des Vogels aus 
dem Kugelfang. Zur Königin 
nahm er Ehefrau Jutta.

Mit dem Antreten am Frei-
tag hatte das Schützenfest 
begonnen. Zu Beginn hatte 
Spieß Udo Reher wieder sei-
nen besonderen Auftritt beim 
Inspizieren der Truppe. Das 
Vogelschießen im Schloss- 
park schloss sich an.

Der zweite Tag begann für 
das Königspaar und den über 
40 Paare umfassenden Hof-
staat mit dem Fototermin, es 
folgte der Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Regina, der 
wieder sehr gut besucht war. 

Die Zuschauer am Straßen-
rand erlebten dann einen tol-
len Festumzug durch Stew-
wert. Wesentlichen Anteil 
daran hatte der große Hof-
staat der Bauernschützen. Be-
sonders die schönen Kleider 

der Damen begeisterten. Ne-
ben den Bauern waren auch 
wieder die beiden befreun-
deten Schützenvereine – die 
Bürger und die Junggesellen 
– gemeinsam auf den Straßen 
der Wersestadt unterwegs. 

Traditionsgemäß bildete der 
Festakt auf Haus Steinfurt 
den Höhepunkt des zweiten 
Abends. „Es ist immer etwas 
Besonderes, auf der Schloss- 
treppe zu stehen, doch als 
König ist das einfach unver-
gesslich“, freute sich Auter-
mann. Bis weit nach Mitter-
nacht wurde gefeiert.

Mit dem Frühschoppen am 
Sonntag ging das Fest nach 
drei Tagen zu Ende. Rund 
150 Besucher erschienen, 
um dem neuen Königspaar 
ihre Glückwünsche auszu-
sprechen. Für gute Stim-
mung sorgten dabei die Band 

„Biergarten Blos‘n“ und der 
Spielmannszug Grün-Weiß. 
Festredner beim Frühschop-
pen war Ludger Wienkamp, 
ehemaliger Vorsitzender der 
Bürgerschützen.

Nach dem offiziellen Teil 
ließen die Schützen und 
Gäste das Wochenende mit 
frisch Gegrilltem, Bier und 
Musik ausklingen. • fk/dpp

>> weitere Bilder im Internet:
www.dreingau-zeitung.de

König: Ludger Autermann (333.)
Königin: Jutta Autermann
Fass: Sebastian Ringhoff (19.)
Apfel: Hendrik Thissen (38.)
Krone: Josef Langenstroth (144.)
Zepter: Christian Thissen (193.)

Das Schießen
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Theo Moddick, Franz Bäumer,
für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Bernhard Autermann,
für besondere Verdienste: Paul-
Heinz Stübbe, Josef Voß.

Ehrungen

Ludger Autermann regiert die Bauernschützen St. Michael Drensteinfurt

Ludger und Jutta Autermann regieren die Bauern, 
hier eingerahmt von Oberst Gerd Schulze-Natorp 
und Hauptmann Bernhard Fögeling.            Foto: Kulke

Nachmittag
für Senioren

Drensteinfurt • Am kom-
menden Dienstag, 3. Juni, 
findet das nächste Treffen der 
Caritas-Senioren statt. Unter 
dem Motto „Spiel und Spaß, 
für jeden was“ laden die Ver-
anstalter um 14.30 Uhr ins 
Alte Pfarrhaus ein. An die-
sem Nachmittag haben die 
Senioren die Möglichkeit an 
verschiedenen Gesellschafts-
spielen teilzunehmen.

Dieses Angebot
ist gut fürs Herz

Walking-Kursus rund um den Hiltruper See

Der Verein Elan 
bietet einen neu-
en Walking-Kur-
sus an.      Foto: pr

Drensteinfurt • „Schmerzen 
im Alter – Schmerzerken-
nung bei Demenz“: Unter 
diesem Motto steht der The-
menabend des Café Malta im 
Juni. Referentin ist Erika Si-
rsch, Pflegewissenschaftlerin 
der Uni Witten Herdecke. Sie 
hat langjährige Erfahrungen 
in verschiedenen Fachgebie-
ten der stationären Kranken- 
und Altenpflege.

25 bis 45 Prozent aller äl-
teren Menschen leiden an 
chronischen und wiederkeh-
renden Schmerzen. Gerade 
Menschen mit Demenz haben 
bei der Selbsteinschätzung 
aber Probleme und können 
ihre Schmerzen nicht mehr 
benennen oder ausreichend 

formulieren. In diesem Vor-
trag werden Informationen 
zu den Besonderheiten der 
Schmerzerfassung und dem 
Schmerzmanagement gene-
rell im Alter und im Beson-
deren bei Menschen mit De-
menz vorgestellt.

Diese Veranstaltung ist eine 
Kooperation des Vereins zur 
Förderung der Betreuung von 
Demenzkranken und ihren 
Familien in Drensteinfurt, 
dem Demenz-Servicezen-
trum Ahlen und der Alzhei-
mer Gesellschaft im Kreis 
Warendorf. Er findet statt am 
Donnerstag, 12. Juni, um 19 
Uhr in der Alten Post. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht nötig.

Schmerzen bei
Demenzpatienten
Themenabend des Café Malta am 12. Juni

Zur zweiten Radtour hatte die Kolpingsfamilie Drensteinfurt 
kürzlich eingeladen. Sie führte zum Schloss Westerwinkel 
und weiter zur Gaststätte Zum Erdbüsken, wo eine Kaffee-
pause eingelegt wurde. Der Rückweg ging an Ascheberg 
vorbei durch die Osterbauer und die Rieth. Die nächste 
Radtour ist am Donnerstag, 26. Juni.  		      Foto: pr

 Ascheberg als Ziel

Drensteinfurt • Petra Wrede, 
Leiterin der Zwergenburg, 
bekam am Freitag sichtlich 
stolz die Prämie über 500 
Euro für den dritten Platz 
beim Landeswettbewerb 
„Über den Tellerrand geklet-
tert“ überreicht. Von der Lan-
deskoordinatorin Vanessa 
Dösser wurde ihr viel Aner-
kennung ausgesprochen.

Mit dem eingereichten Kon-
zept hatte sich das Team des 
zertifizierten Bewegungs-
kindergartens gegen rund 20 

andere Kitas aus ganz NRW 
durchgesetzt und die Jury 
davon überzeugt, dass in 
der Zwergenburg Bewegung 
und gesunde Ernährung an 
erster Stelle stehen. Wredes 
besonderer Dank galt der DJK 
Olympia, die als „hochge-
schätzter Kooperationspart-
ner“ bei der Umsetzung des 
Konzeptes mit Rat und Tat 
zur Seite gestanden habe.

Wrede plant, mit dem Geld 
die Ausstattung der kleinen 
Turnhalle zu erweitern. • nal

Erfolgreiche Teilnahme an Landeswettbewerb

Zwergenburg
holt dritten Platz

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frisches 
Gemischtes Hackfleisch  
aus Schweine- und Rindfleisch 
mehrmals täglich frisch hergestellt  100 g  0.39
Frische 
Nacken- o. Stielkoteletts  1 kg  3.49
Frische 
Holzfällerscheiben 
verschieden gewürzt oder mariniert 100 g  0.33
Butterzarte 
Minutensteaks 
verschieden gewürzt o. mariniert 100 g  0.59 
Bonduelle
Erbsen mit Möhren, Junge Erbsen o. Grüne Bohnen 
850 ml Dose             1 kg = 1.87 / 1.77 / 2.25 statt 1.59  0.99
Coca-Cola o. Cola Zero Friendspack
10 x 0.33 l                             1 l = 1.21 statt 5.90  3.99
Granini Die Limo
versch. Sorten, 1 l Einwegflasche zzgl. Pfand statt 1.39  0.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.  
+ 1 WM-Glas GRatiS 12 x 1 l zzgl. Pfand            1l = 0.71 8.49
Bitburger 
versch. Sorten, 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l zzgl. Pfand 1l = 1.08/1.36 10.77

Walstedde • Die kfd St. Lam-
bertus gibt bekannt:

• Am Mittwoch, 11. Juni, 
findet um 8.30 Uhr die mo-
natliche Gemeinschaftsmes-
se in der Lambertus-Kirche 
statt. Anschließend wird im 
Pfarrheim gefrühstückt.

• Am Mittwoch, 18. Juni, 
findet, gemeinsam mit der 
kfd St. Regina, die Wege-

kreuzfahrt statt. Treffen ist 
um 14 Uhr mit Fahrrädern 
am Kirchplatz in Walstedde. 
Gegen 14.15 Uhr kommen 
beide Gruppen auf dem Hof 
Vögeling, Ameke-Berg 7, zu-
sammen. Von dort aus wer-
den insgesamt vier Kreuze 
besucht. Das abschließende 
Kaffeetrinken ist im Bistro 
Leib & Seele in Walstedde.

Gemeinschaftsmesse
und Wegekreuzfahrt

Liebe Wählerinnen, liebe Wähler,
ganz herzlichen Dank für Ihr Vertrauen,  
das Sie mir entgegenbringen. Es ist  ein gutes  
Gefühl,  Ihr neuer Bürgermeister zu sein,  
und ich verspreche Ihnen, mich vol l  und ganz  
für das Wohl unserer Stadt einzusetzen.

Es gibt viel  zu tun – und ich freue mich auf die  
großen Aufgaben, die vor uns liegen!

Ihr 
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Anlässlich ihres 100-jährigen Jubiläums stiftete die Kol-
pingsfamilie Sendenhorst eine Bank an der Rinkhöfen-Ka-
pelle zwischen Sendenhorst und Hoetmar. Dort wird all-
jährlich das Josefschutzfest gefeiert, so auch vergangene 
Woche. Pater Antony und rund 100 Besucher feierten ge-
meinsam den Gottesdienst unter freiem Himmel. Im An-
schluss wurde die Bank von Alfons Fredeweß und Pater 
Antony enthüllt, die nun Wanderer, Radler und Besucher 
der Kapelle zum Verweilen einlädt. 	             Text/Foto: as

Bank gestiftet

Weltweit bekannt wurde Papenburg durch die Kreuzfahrt-
schiffe der Meyer-Werft. Da ist es nicht verwunderlich, dass 
die aktuelle Landesgartenschau ganz maritim angelegt ist. 
Auf dem Gelände des Papenburger Stadtparks und ehema-
liger Industrieanlagen können die Besucher „vor Anker ge-
hen“ und die blühenden Kreationen bestaunen. Das tat am 
Mittwoch auch eine Gruppe der kfd Albersloh. Danach war 
noch einige Stunden Zeit für die individuelle Besichtigung 
der Papenburger Innenstadt. 		           Text/Foto: gez

Blühendes Papenburg

Albersloh • Seiltänzer, 
Dompteure, Clowns und Fa-
kire – die Albersloher Grund-
schüler waren kaum wieder-
zuerkennen.

In nur einer Woche hatten 
sie sich in Zirkuskinder ver-
wandelt, die ihren Eltern, 
Großeltern und Geschwistern 

eindrucksvoll bewiesen, was 
so alles in ihnen steckt. Der 
Zirkus „Rondel“, der bereits 
vor vier Jahren mit der Lud-
gerus-Schule zusammen-
gearbeitet hatte, hatte im 
Wersedorf sein großes Zelt 
aufgeschlagen und bot „Cir-
kus for Kids“. 

Neben dem Schulunterricht 
erhielten die Kinder von den 
professionellen Artisten Un-
terricht in Jonglage, Seiltanz, 
Clownerie und vielem mehr. 
Und dass die Kinder mit viel 
Spaß und Ehrgeiz bei der 
Sache waren, bewiesen sie 
dann eindrucksvoll mit ih-

ren Auftritten am Freitag und 
Samstag im jeweils ausver-
kauften Zelt. Der Dank von 
Schulleiterin Annette Stüer 
galt allen Helfern und Spon-
soren sowie dem Förderver-
ein der Ludgerusschule, der 
den Grundstock für das Pro-
jekt erbringen konnte. • hus

Sendenhorst • Drei Initiati-
ven werden mit je 2000 Euro 
durch das Gelsenwasser-Pro-
jekt „von klein auf“ gefördert: 
die Montessori-Sekundar-
schule für ihr fächerübergrei-
fendes Projekt Musik-Sport, 
die Ludgerus-Grundschule 
Albersloh für ihr Projekt „Mit 
Musik Brücken bauen“ sowie 
die Stadt Sendenhorst für ihr 
Konzept „Stadt der Stimmen 
– Stimmen einer Stadt“. För-
deranträge können jederzeit 
online gestellt werden.
www.vonkleinaufbildung.de

6000 Euro für
drei Projekte

Sendenhorst • Angehörige 
erbringen eine unschätzbar 
wertvolle Arbeit für ihre 
pflegebedürftigen Familien-
mitglieder. Die Sozialstation 
BHD Land steht ihnen dabei 
beratend zur Seite. Wegen 
der großen Resonanz wird 
ein weiterer Hauskranken-
pflegekursus vom 20. August 
bis 14. November angeboten. 
An zwölf Abenden werden 
in den Räumen der BHD-So-
zialstation (Borsigstraße 
11) Grundkenntnisse in der 
häuslichen Pflege vermit-
telt. Geleitet wird der Kursus 
von den Pflegefachkräften 
Yvonne Hortmann und Ver-
ena Schlichting. Beide neh-
men auch die Anmeldungen 
an: Verena Schlichting, Tel. 
(02526) 9378493, Yvonne 
Horstmann, Tel. (02581) 
931778, E-Mail: pflegeteam.
sendenhorst@bhd-land.de.

Kursus für
Angehörige

Sendenhorst • Zu einer 
Fahrradtour lädt die kfd St. 
Martin alle Interessierten 
am Mittwoch, 4. Juni, ein. 
Die Strecke ist etwa 50 Ki-
lometer lang, es wird nur 
bei gutem Wetter gefahren. 
Durch die schöne Münster-
länder Parklandschaft geht es 
zum Alexianer Krankenhaus 
in Amelsbüren. Dort findet 
eine Führung durch den 
Sinnespark statt. Treff ist um 
9.30 Uhr am Lambertiplatz. 
Anmeldung bei Anke Witte, 
Tel. (02526) 939391 (AB).

Radtour nach
Amelsbüren

Auch die dritte Veranstaltung der Kolpingsfamilie im Mo-
nat Mai war wieder sehr gut besucht. Fast 40 Radler war-
teten am Donnerstag um 13.30 Uhr an der Pumpe auf den 
Start der ersten Radtour in diesem Jahr. Über Umwegen en-
dete die Tour in Albersloh, in der Gaststätte Zur Post war 
die Kaffeetafel schon gedeckt. Trotz des angekündigten Ge-
witters machte sich die Gruppe, wieder auf Umwegen, auf 
den Heimweg nach Sendenhorst. Ludwig Oertker hatte die 
30 Kilometer lange Strecke gut ausgesucht. 	     Foto: pr

Die erste Radtour

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin lädt alle Teilneh-
merinnen der England-Fahrt 
zur Vorbesprechung am 
Dienstag, 10. Juni, ein. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im Ju-
gendheim. Auskunft erteilt G. 
Nordhoff, Tel. (02526) 2309.

Infos zur
England-Fahrt

Sendenhorst • In festlicher 
Kleidung und mit strah-
lenden Augen feierten am 
Sonntag 24 Kinder der Ge-
meinde St. Martinus ihre hei-
lige Erstkommunion.

Die heilige Erstkommunion 
empfingen: Josephine Beck-
mann, Leon Borgmann, Nils 
Bork, Julian Theodor Breuer, 
Nico Czupalla, Luca Czupal-

la, Paula Degenkolbe, Luka 
Elkmann, Sophia Fahn, Ja-
nika Galuska, Kim Keppler, 
Louis Kotzur, Nils Petry, 
Karla Post, Anna Rauten-
berg, Lukas Reißmann, Elisa 
Schemmann, Marlon Schert, 
Leon Schmidt, Romi Franka 
Schütte, Luca Wagner, Elias 
Wiese, Luis Wunderlich, Ma-
ximilian Zurmühlen. • as

Erstkommunion in St. Martinus

Albersloh • Familien und 
Freunde warteten am Sonntag 
in der Gnadenkirche auf den 
Einzug der Konfirmanden. 
In Albersloh wurden Marcel 
Kloth, Annemarie Quas und 
Lea Walter konfirmiert.

Jens Dechow von der Ge-
meindeleitung gratulierte. 
Michael Naber vom Pfarreirat 

St. Martinus und Ludgerus 
überbrachte Grußworte von 
der katholischen Gemeinde.

Die originelle Predigt, die 
Einbeziehung der Konfir-
manden, die Liedauswahl 
und das lebhafte Mitsingen 
der Gemeinde machten den 
Gottesdienst zu einem beson-
deren Erlebnis. • gez

Festmesse für 24
strahlende Kinder

Konfirmation in der Gnadenkirche

Besonderes Erlebnis
für drei Jugendliche

Aus ganz Deutschland sind sie zusammengekommen – und in dieser Zusammensetzung werden sie wohl so schnell nicht 
wieder gemeinsam auftreten können. Unter der Leitung von Matthias Everding und Matthias Greifenberg proben ehema-
lige Schüler der Realschule St. Martin schon seit einigen Monaten für ihren Auftritt während der großen Ehemaligenparty 
der Schule. Anlässlich ihres 50-jährigen Bestehens lädt der Förderverein alle Ehemaligen für Freitag, 6. Juni (Einlass ab 
18 Uhr), zu einer großen Party auf dem Gelände der Schule ein. Für die vielen Abschlussjahrgänge bietet sich so eine ein-
malige Gelegenheit des Wiedersehens. Neben dem Auftritt der Ehemaligenband stehen noch viele andere Punkte auf dem 
Programm. Für Essen und Trinken sorgt die Firma Tafelschmitz. Karten gibt es für 10 Euro in allen Orten des Einzugsbe-
reichs der Schule: in Albersloh (Bäckerei Lömke, Pfarrbüro), Drensteinfurt (Bücherecke), Rinkerode (Postagentur Blass) 
und Sendenhorst (Realschule, Pfarrbüro, Drogerie Gunnemann, Haushaltswaren Voges). 			              Foto: pr

Die Ehemaligenband probt schon fleißig

Sendenhorst • Mit einer 
Mischung aus Kultur, 
Musik und vielen interes-
santen Erinnerungen ist 
am Freitag das 20-jährige 
Bestehen des Förderver-
eins Haus Siekmann ge-
feiert worden.

Vorsitzender Jürgen Krass, 
der von Beginn an mit Leiden-
schaft dieses Amt ausfüllt, 
freute sich über das große In-
teresse der vielen Besucher, 
die den runden Geburtstag 
mit einem bunten Kulturpro-
gramm miterlebten. „Schon 
zwanzig“ lautete das Thema 
der großen Geburtstagsfeier, 
die mit einem Laien-Theater-
stück begann.

Bunte Tagvögel betraten 
die Bühne und philoso-
phierten über den Wert des 
Gesamtkunstwerks Haus 
Siekmann. Gespielt wurden 
die Charaktere der „Erfun-
dene“ (Silke Wichner), der 
„Hinterbringer“ (Franz-Josef 
Reuscher), die „Verblümte“ 
(Britta Elkmann), der „Mann-
stolle“ (Andreas Bresch), die 
„Mondkusine“ (Magdalena 

Smolka), weitere Vögel (Ulla 
Brinkschulte, Karolina Smol-
ka) und der „Hausmeister“ 
(Franz-Ludwig Blömker).

Zwischendurch durften 
sich die Gäste immer wieder 
über musikalische Leckerbis-
sen der Extraklasse freuen, 
die an Vibraphon, Klavier, 

Trompete, Gitarre, Bass und 
Schlagzeug von Jazz bis Klas-
sik Hochkarätiges spielten.

Jürgen Krass hielt bewusst 
keine lange Rede, berichtete 
er später, da die unterhalt-
same Feier im Vordergrund 
stehen sollte. Und das war 
dem Förderverein mehr als 

gelungen. Das Publikum war 
begeistert vom kulturellen 
Theaterspiel und der jaz-
zigen Musik, die am Ende ein 
gemeinsames Finale fanden. 
Bei einem Glas Wein und 
einem Imbiss wurden Erinne-
rungen aus den vergangenen 
Jahre ausgetauscht. • as

Ganz viele bunte Vögel

Albersloh • Die Männersoda-
lität Albersloh lädt zur ersten 
Fahrradtour des Jahres am 
Mittwoch, 4. Juni, ein. Start 
ist um 14 Uhr am Dorfplatz. 
Die einfache Wegstrecke be-
trägt 19 Kilometer. Am Ziel 
ist eine (gebührenpflichtige) 
Besichtigung des Mühlenmu-
seums in Münster vorgese-
hen. Es wird Kaffee und Ku-
chen gereicht. • gez

Fahrradtour
nach Münster

Sendenhorst • Die Pfarrbü-
cherei St. Martin bleibt am 
Pfingstsonntag geschlossen.

Pfarrbücherei
geschlossen

Sendenhorst • Über zwei 
neue Mitglieder konnten sich 
die Karnevalisten der KG 
„Schön wär‘s“ am Freitag auf 
ihrer Versammlung freuen.

Julia Hermanns und Jürgen 
Höne wurden einstimmig 
aufgenommen. Und auch 
bei den Wahlen waren sich 
die Mitglieder einig. Dirk 
Vollenkemper als Präsident 
und Pressewart, Paul Hank-
mann als Kassierer, Nina 
Vollenkemper als Geschäfts-
führerin sowie Heinz Schem-
melmann und Torben Böck-
mann als Beisitzer wurden 
bestätigt. Protokollwart ist 
nun Carina Sander. Das Amt 
des Zeremonienmeisters tei-
len sich in der kommenden 
Session Paul Hankmann als 
Schreiber, Heinz Schemmel-
mann als Treiber und Carina 

Sander als Assistentin. Das 
Amt des Orga-Leiters ging an 
Uwe Wuttke. Neue Kassen-
prüfer sind Lena Benninghoff 
und Filiz Colakoglu.

Insgesamt 67 aktive Mit-
glieder, 78 Förderer und neun 
Jugendliche in der Tanzgarde 
zählt der Verein. Und diese 
Mitglieder haben auch in der 
vergangenen Session einiges 
auf die Beine gestellt. Beson-
ders hervorzuheben war das 
Kinder-Tollitätentreffen vom 
Bund Westfälischer Karneval 
im Januar in Sendenhorst. 

Paul Hankmann gewährte 
den Anwesenden einen Blick 
in die Kasse der KG. Die Kas-
senprüfer Michael Wessel 
und Markus Pohlkamp bestä-
tigten eine ordnungsgemäße 
Kassenführung, der Vorstand 
wurde entlastet. • vol

Generalversammlung der KG „Schön wär‘s“

Jecken stellen
viel auf die Beine

Mit einem kulturellen Abend hat der Förderverein Haus Siekmann Geburtstag gefeiert

Ein kreatives Theaterstück 
hatten sich die Mitglieder des 
Fördervereins für den Abend 
einfallen lassen.           Foto: as

Kleine Artisten mit großem Auftritt
Der Zirkus „Rondel“ hatte an der Grundschule Albersloh sein Zelt aufgeschlagen

Sendenhorst • Das Jubiläum 
wirft seine Schatten voraus. 
150-jähriges Bestehen feiern 
die Sendenhorster Marti-
nusschützen in diesem Jahr. 
Der große Festakt 
findet am Sams-
tag, 14. Juni, statt.

Beginn ist um 
17 Uhr mit ei-
ner Messe in der 
Pfarrkirche, ge-
meinsam geht 
es anschließend 
zum Festzelt auf dem Lam-
bertiplatz, wo um 19 Uhr der 
Festakt eröffnet wird.

Neben einem Rückblick auf 
150 Jahre Vereinsgeschichte 
und Ehrungen wird es auch 
eine kabarettistische Einlage 
geben. Außerdem wird das 

neue Vereinslied präsentiert. 
Die Musik hat die Stadt- und 
Feuerwehrkapelle kompo-
niert, für den Text zeichnet 
der Vorstand höchstpersön-

lich verantwort-
lich – der an die-
sem Abend auch 
sein Gesangsta-
lent unter Be-
weis stellt. Bis in 
die Nacht hinein 
darf zur Musik 
von „Voice & 

Voice“ getanzt werden.
Der Eintritt zum Festakt ist 

frei, eine Anmeldung jedoch 
erwünscht bei Holger Hink-
erohe, Tel. (02526) 950534, 
oder online über die Home-
page des Vereins. • ne
www.martinusschuetzen.de

Festakt der Martinusschützen Sendenhorst

Wenn der Vorstand
ein Liedchen singt ...
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Ascheberg • Wie schon in 
den vergangenen Jahren wer-
den vor Beginn der Sommer-
ferien die Fahrzeuge geseg-
net. In diesem Jahr findet dies 
am Samstag und Sonntag, 
5./6. Juli, jeweils nach den 
Gottesdiensten statt.

Segnung von
Fahrzeugen

Herbern • In St. Benedikt 
wurde am Sonntag Erstkom-
munion gefeiert. Folgende 
Kinder haben sie empfangen: 
Sebastian Berger, Kirstin Bi-
cking, Simeon Bochmann, 
Luis Dombrowski , Dana Ei-
decker, Raphael Forsthövel, 
Clemens Frenke, Luca Fin-
ke, Mathis Grabowski, Lot-

ta Hoppe, Luca Hüttemann, 
Jannis Klaes, Marie-Katheen 
Krampe, Leo Mönster, Lukas 
Nienhaus, Leonard Penzen-
stadler, Jonas Pettendrup, 
Torben Schulze Horn, Le-
ni-Marie Schütte, Jan Seebrö-
cker, Ann-Kathrin Spigiel, 
Romeo Stamm, Lynn Stein-
hoff, Leonie-Luisa Wolf.

Einen ereignisreichen Tag verbrachten 25 Teilnehmer der 
Wanderfreunde 05 an der Sorpetalsperre. Die Strecke 
geizte nicht mit schönen Aussichten und anstrengenden 
Steigungen. Fünf Stunden war die Truppe aus Davensberg 
unterwegs. Auf der anschließenden Rückfahrt mit dem 
Schiff ließ man den Tag bei Kaffee und Kuchen ausklingen. 
Die nächste Wanderung ist am 12. Juli. 		      Foto: pr

Fünf Stunden rund
um den Sorpesee
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Herbern • Das nächste 
Schlosskonzert Wester-
winkel steht am Sonntag, 
15. Juni, auf dem Plan. Zu 
Gast ist das Duo Franzis-
ka Pietsch (Violine) und 
Detlev Eisinger (Klavier).

Es gibt ein dichtes Programm 
mit klassischen und roman-
tischen Sonaten von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Jo-
hannes Brahms und Edvard 
Grieg zu bestaunen.

Detlev Eisinger ist 
den Stammgästen der 

Schlosskonzerte in guter Er-
innerung. 1995 war er kurz-
fristig für einen erkrankten 
Pianisten eingesprungen, 
danach gab es noch drei 
weitere Soloauftritte für den 
Münchener Pianisten, der in 
vielen Ländern Europas und 
Übersee konzertiert und auch 
jahrelang bei den Bayreuther 
Festspielen in Form von Kla-
vier-Matineen Einführungs-
vorträge zu sämtlichen Opern 
von Richard Wagner hielt.

Seit einigen Jahren hat sich 
eine intensive Zusammenar-

beit mit der Geigerin Fran-
ziska Pietsch entwickelt. Sie 
debütierte bereits als Elfjäh-
rige in der Komischen Oper 
in Berlin. Nach ihren Studien 
bei W. Scholz in Berlin und 
bei Dorothy Delay in New 
York startete die Gewinnerin 
des Bachwettbewerbs Leip-
zig, des Concertino Praga 
und des Maria Canals Wett-
bewerbs in Barcelona ihre 
umfangreiche internationale 
Konzerttätigkeit als Solistin 
in Europa, den USA und 
Südamerika. Detlev Eisinger 

und Franziska Pietsch hat-
ten bereits früher miteinan-
der gespielt, sich dann aber 
aus den Augen verloren. Seit 
2012 konzertieren sie wieder 
regelmäßig gemeinsam.

Karten für 15 Euro (10 Euro 
für Schüler und Studenten) 
gibt es bei der Musikschu-
le Ascheberg, Tel. (02593) 
951051, E-Mail: info@musik-
schule ascheberg.de, und an 
der Abendkasse. Vorbestellte 
Karten werden dort bis 18.45 
Uhr bereitgehalten.
www.musikschule-ascheberg.de

Romantisches im Schloss
Konzert mit Geigerin Franziska Pietsch und Pianist Detlev Eisinger auf Westerwinkel

Das nächste Schlosskonzert 
mit Franziska Pietsch und 
Detlev Eisinger steht auf 
dem Programm.	 Foto: pr

Herbern • Auf einmal steht 
ein Foto im Netz, das da ei-
gentlich nicht hingehört. 
Schlimm ist es vor allem 
dann, wenn die dort abge-
lichtete Person davon gar  
nichts weiß und alle anderen 
sich auf ihre Kosten amüsie-
ren. Lisa ist das passiert. Sie 
wurde im Netz gemobbt.

„Ich war niedergeschlagen, 
die blöden Kommentare und 
die Lästerei“, beschreibt die 
Schülerin ihre Gefühle. „Es 
war unangenehm.“ Damals 
war die Schülerin, die heute 
die neunte Klasse der Theo-
dor-Fontane-Hauptschule be-
sucht, 15 Jahre alt. Die Täter 
waren ehemalige Klassenka-
meraden. Lisa hat nicht ge-
schwiegen. Sie hat mit ihren 
Eltern darüber gesprochen.

„Und genau das ist der 

richtige Weg“, verdeutlich-
ten Christoph Horsthaus und 
Lisa Thoben, Referenten der 
KSJ (Katholische Studie-
rende Jugend Münster). Sie 
waren mit dem gruppendy-
namischen Präventionsange-
bot „Contra Cybermobbing“ 
in der Hauptschule zu Gast, 
Schulsozialarbeiterin Uta 
Kerckhoff hatte das Projekt 
an die Schule geholt.

Die beiden Dozenten sensi-
bilisierten die Jugendlichen 
für das Thema „Cybermob-
bing“, gaben ihnen Tipps an 
die Hand, was sie tun kön-
nen, wenn sie selbst betroffen 
sind oder Betroffene kennen.

Rollenspiele und ein Film 
rundeten das Projekt ab. „Es 
hat uns richtig was gebracht“. 
meinten die Schüler überein-
stimmend. • ben

Lisa hat nicht
geschwiegen

Hauptschul-Projekt gegen Cybermobbing

Ascheberg • Die Bilder- und 
Skulpturenausstellung der 
VHS findet auch in diesem 
Jahr zu Pfingsten vor präch-
tiger Kulisse in der Mensa 
von Schloss Nordkirchen 
statt. Eröffnung ist am Frei-
tag, 6. Juni, um 17 Uhr.

Etwa 200 Bilder, die in 
den VHS-Kursen der Lei-
terinnen Anne Schlüter, 
Hildegard Wiesner und der 
Aschebergerin Marie-Theres 
Westhoff entstanden sind, 
werden zu sehen sein. Die 
Künstlerinnen haben von der 
Acrylmalerei über Aquarell 
und Pastellmalerei ein sehr 
breites Spektrum künstle-
rischer Gestaltung, welches 
sie in ihren Kursen vermit-

teln. Die Kursleiterin der 
Betonkurse, Malene Timmer-
mann, zeigt Betonplastiken 
in sehr unterschiedlichen 
Farben, Größen und Formen, 
die in ihren Kursen entwor-
fen und erarbeitet wurden.

Etwa 30 Aussteller aus den 
Erwachsenenkursen zeigen 
die Werke, die sie in den 
vergangenen Monaten ge-
malt und erstellt haben. Die 
Kunst-Ausstellung ist von 
Samstag bis Montag, 7./8./9. 
Juni, jeweils von 11 bis 18 
Uhr durchgängig geöffnet. 
Die Skulpturen und Gemälde 
können auch käuflich erwor-
ben werden. Weitere Infos bei 
der VHS, Irmgard Laermann, 
Tel. (02596) 917133.

200 Werke vor
prächtiger Kulisse
Pfingstausstellung auf Schloss Nordkirchen

Kursteilnehmerinnen der VHS 
Ascheberg stellen im Schloss 
Nordkirchen aus.             Foto: pr

Festliche Messe in
St. Benedikt gefeiert

Erstkommunion am vergangenen Sonntag

Wer schießt
morgen den
Vogel ab ?

Ascheberg • Vier Tage geht 
es rund auf Schlingermanns 
Weide – die Bürgerschützen 
Ascheberg laden zu ihrem 
Schützenfest ein. Wer wohl 
in die Fußstapfen des amtie-
renden Königspaares Heiner 
und Petra Kröger (Bild) tritt?

Das entscheidet sich be-
reits am Donnerstag, 29. Mai. 
Denn nachdem die Schützen 
um 12.30 Uhr an der Kir-
che angetreten sind, steht ab 
15.30 Uhr das Vogelschießen 
auf dem Programm. Beim öf-
fentlichen Schützenball am 
Abend sorgt „Woba Musik“ 
für die rich-
tige Stim-
mung.

W e i t e r 
geht‘s am 
Freitag, 30. 
Mai, ab 15 
Uhr mit dem 
Kinder- und 
Av a n t g a r -
d e n s c h ü t -
zenfest. Ab 
20 Uhr wird 
zur Zeltdis-
co mit der 
„Music Fac-
tory“ einge-
laden.

Der Sams-
tag, 31. Mai, 
beginnt mit 
dem Fest-
hochamt um 
17.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Lambertus. Es folgt der 
Große Zapfenstreich auf dem 
Kirchplatz, ab 19.30 Uhr wird 
beim Königsball ausgelassen 
weitergefeiert. Hier spielen 
die „Groove Chucks“.

Der letzte Tag des Bürger-
schützenfestes beginnt um 
11.15 Uhr mit dem Antreten 
vor der Kirche. An das Platz-
konzert schließt sich um 12 
Uhr der Frühschoppen an, 
bei dem Festreden und Eh-
rungen auf dem Programm 
stehen. Für die musikalische 
Untermalung sorgen dabei 
der Spielmannszug der Kol-
pingsfamilie und die Blaska-
pelle Ascheberg. • ne

www.buergerschuetzen 
-ascheberg.de

Bürgerschützenfest

Davensberg • Die Mitglieder-
versammlung von Ascheberg 
Marketing findet am Mitt-
woch, 4. Juni, um 19 Uhr 
im Gasthof Zur Davert in 
Davensberg statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen Berichte 
und Wahlen. Außerdem wird 
Anne-Marie Bickenbach aus 
dem Vorstand verabschiedet.

Abschied bei
Versammlung

kfd spielt
im Pfarrheim

Herbern • Der nächste Spie-
lenachmittag der kfd Herbern 
findet am Mittwoch, 18. Juni, 
um 15 Uhr im Pfarrheim St. 
Benedikt statt. Hierzu sind 
alle kfd-Mitglieder eingela-
den. Es können gerne eigene 
Spiele mitgebracht werden.
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Bezirksliga 12
  1. SV Burgsteinfurt 	 32  89:27  74
  2. SV Borussia Emsdetten 	 32  66:17  72
  3. SC Münster 08	 32  82:39  65
  4. SC Westfalia Kinderhaus 	 32  70:47  62
  5. DJK Wacker Mecklenbeck 	 32  63:38  60
  6. SG Telgte 	 32  64:61  52
  7. SV Teuto Riesenbeck 	 32  60:56  51
  8. Vorwärts Wettringen	  32  64:55  48
  9. TuS Altenberge 	 32  53:50  46
10. FC Eintracht Rheine II 	 32  47:51  38
11. SC Altenrheine	  32  56:61  38
12. TuS Germania Horstmar 	 32  43:55  38
13. DJK Amisia Rheine 	 32  47:70  36
14. DJK Arminia Ibbenbüren	  32  52:81  34
15. SV Grün-Weiß Rheine 	 32  43:77  29
16. SW Havixbeck 	 32  29:65  26
17. SV Rinkerode 	 32  25:64  24
18. TSV Handorf 	 32  44:83  21
33. Spieltag (Sonntag, 1. Juni):
SV Rinkerode – DJK Arminia Ibbenbüren, 15 Uhr

Kreisliga A Lüdinghausen
  1. SuS Olfen	  30  88:  28  71
  2. Eintracht Werne	  30  80:  27  64
  3. SG Selm 	 30  70:  49  58
  4. Fortuna Seppenrade 	 30  58:  41  49
  5. GS Cappenberg	  30  66:  54  49
  6. Westfalia Vinnum 	 30  76:  52  47
  7. SV Herbern II 	 30  63:  49  45
  8. BW Ottmarsbocholt 	 30  58:  56  43
  9. BW Alstedde 	 31  65:  82  41
10. SC Capelle	  30  53:  61  40
11. SV Stockum 	 30  57:  71  38
12. SV Südkirchen	  30  64:  67  37
13. SV Davaria Davensberg 	 31  55:  69  35
14. PSV Bork 	 30  52:  65  33
15. TuS Ascheberg II 	 30  36:  67  23
16. VfL Senden II 	 30  32:  80  23
17. Union Lüdinghausen II	  30  45:100  16
33. Spieltag:
SV Herbern II – PSV Bork, Freitag 19.30 Uhr
Lüdinghausen II – Ascheberg II, Sonntag 13 Uhr
Davaria Davensberg spielfrei

Bezirksliga 7
  1. SV Hilbeck	  30  87:31  64
  2. DJK Vorwärts Ahlen 	 30  77:49  59
  3. TuS Wiescherhöfen	  30  66:39  57
  4. SuS Bad Westernkotten	  30  60:50  48
  5. Westfalen Liesborn 	 30  68:62  48
  6. SV Westfalia Rhynern II 	 30  65:48  46
  7. SV Westfalia Soest 	 30  67:54  46
  8. SV Drensteinfurt 	 30  61:63  43
  9. Türkischer SC Hamm	  30  52:63  41
10. SG Bockum-Hövel 	 30  63:63  39
11. Warendorfer SU 	 30  39:42  39
12. SVF Herringen 	 31  65:71  39
13. TuS Germania Lohauserholz	 30  57:72  39
14. SF Ostinghausen	  31  48:61  34
15. SVA Langeneicke 	 30  39:63  29
16. TuS Bremen 	 30  50:79  28
17. SV Neubeckum 	 30  40:94  17
33. Spieltag (Sonntag, 1. Juni):
SV Hilbeck – SV Drensteinfurt, 15 Uhr

Bezirksliga 8
  1. SC Husen Kurl 	 30  72:37  59
  2. Westfalia Wethmar 	 30  64:52  55
  3. Werner SC 	 30  58:41  54
  4. SV Langschede 	 30  63:45  52
  5. TuS Ascheberg 	 30  65:52  51
  6. FC Nordkirchen 	 31  69:55  48
  7. FC Overberge 	 30  55:58  46
  8. VfL Senden	  30  55:51  44
  9. TSC Eintracht Dortmund 	 30  56:51  41
10. SG Alemannia Scharnhorst	  30  54:50  39
11. SuS Kaiserau	  30  49:55  38
12. SuS Oberaden 	 30  46:58  38
13. VfL Kamen	  30  51:59  36
14. FC TuRa Bergkamen	  31  44:61  35
15. ÖSG Viktoria Dortmund 	 30  46:66  31
16. Union Lüdinghausen 	 30  49:61  30
17. Königsborner SV 	 30  39:83  17
33. Spieltag (Sonntag, 1. Juni):
VfL Senden – TuS Ascheberg, 15 Uhr

Kreisliga A Beckum
  1. SpVg Oelde 	 27  105:  29  71
  2. SC Roland Beckum II 	 27    89:  39  56
  3. Westfalia Vorhelm 	 27    77:  29  56
  4. TuS Wadersloh 	 27    62:  37  48
  5. Fortuna Walstedde	  27    58:  45  44
  6. SpVg Beckum II 	 27    48:  46  41
  7. SuS Enniger 	 27    57:  57  40
  8. BW Sünninghausen	  28    53:  62  36
  9. Ahlener SG 	 27    58:  47  34
10. Baris Spor Oelde	  27    52:  69  34
11. VfJ Lippborg 	 27    43:  57  29
12. FSG Ahlen 	 27    51:  79  26
13. SV Benteler	  27    42:  67  25
14. SV Diestedde 	 27    41:  94  23
15. SuS Enniger II	  27    21:100    8
16. Ahlener SG II	 zurückgezogen
30. Spieltag (Sonntag, 1. Juni):
Fortuna Walstedde – Roland Beckum II, 15 Uhr

Landesliga 4
  1. FC Viktoria Heiden	  28  69:41  55
  2. DJK Eintracht Coesfeld 	 28  57:49  48
  3. TuS Haltern 	 28  45:36  45
  4. SC Preußen Borghorst 	 28  48:40  45
  5. SV Eintracht Ahaus	  28  55:43  44
  6. SpVg Beckum 	 28  48:36  44
  7. SV Mesum 	 28  38:30  44
  8. SF Stuckenbusch 	 28  47:41  39
  9. YEG Hassel 	 28  44:43  39
10. SpVg Emsdetten 	 28  47:47  39
11. SV Herbern 	 28  45:43  38
12. TuS Sinsen 	 28  38:41  37
13. Hammer SpVg II 	 28  44:56  36
14. VfL Sportfreunde Lotte II 	 28  36:46  34
15. SG Borken 	 28  42:49  30
16. SV Vestia Disteln 	 28  23:85    7
29. Spieltag (Samstag, 31. Mai):
SV Herbern – Hammer SpVg II, 15 Uhr

Kreisliga B3 MS/WAF
  1. DJK GW Albersloh	  28  110:23  77
  2. SC Müssingen 	 28    77:42  57
  3. Warendorfer SU II 	 27    83:40  54
  4. DJK RW Milte 	 28    63:57  45
  5. FC Greffen 	 28    65:47  44
  6. SV Drensteinfurt II 	 28    57:49  44
  7. DJK RW Alverskirchen	  28    94:67  42
  8. SG Sendenhorst II 	 28    49:49  40
  9. TuS Freckenhorst II 	 27    47:55  35
10. SC Füchtorf II 	 27    40:67  31
11. TSV Handorf II	  27    34:50  29
12. VfL Sassenberg II 	 28    49:65  28
13. SV GW Westkirchen II	  27    48:91  27
14. DJK GW Amelsbüren II 	 27    42:57  26
15. TSV Ostenfelde 	 28    44:76  26
16. VfL Wolbeck II	  28    25:92  21
29. Spieltag (Sonntag, 1. Juni):
GW Westkirchen II – SV Drensteinfurt II, 13 Uhr
SG Sendenhorst II – Warendorfer SU II, 13 Uhr
DJK GW Albersloh – VfL Sassenberg II, 15 Uhr

Kreisliga A2 MS/WAF
  1. VfL Sassenberg 	  27  100:36  68
  2. TuS Freckenhorst 	 27    74:32  61
  3. SG Telgte II 	 27    58:37  49
  4. SC Füchtorf 	 27    67:36  46
  5. SG Sendenhorst 	 27    57:43  42
  6. SC Hoetmar 	 27    58:57  41
  7. Borussia Münster	  27    64:66  37
  8. SC DJK Everswinkel 	 27    65:62  36
  9. SV BW Beelen 	 28    35:56  34
10. SV GW Westkirchen 	 27    46:53  31
11. Grün-Weiß Gelmer 	 27    43:56  29
12. BSV Ostbevern 	 27    52:71  29
13. SC Münster 08 II 	 27    49:67  25
14. SV Ems Westbevern 	 27    30:70  23
15. VfL Wolbeck 	 27    34:90  21
16. Schwarz Weiss Münster 	 zurückgezogen
30. Spieltag (Sonntag, 1. Juni):
SG Sendenhorst – SC Hoetmar, 15 Uhr

Seit Sonntag steht fest: Das 
Heimspiel des SV Drensteinfurt 
gegen den SuS Bad Westernkot-
ten wird nicht wiederholt. Die 
Gäste verzichten laut SVD-Ob-
mann Heinsch. Es bleibt also 
beim 3:2 für die Stewwerter.

Bleibt beim 3:2

Qualifikationsturniere bei HSG

„Olé, Olé, nur der BVB“ – der Gesang durfte beim Sommerfest des Ascheberger BVB-Fanclubs „Treue Bananen“ natürlich 
nicht fehlen. Und so ertönte er immer wieder – mal lauter, mal leiser. Geselligkeit war angesagt am Samstag, als sich die 
Schwarz-Gelben zum Saisonabschluss trafen. Das Torwandschießen war nur ein Programmpunkt bei dem stimmungs-
vollen Fest. Julian Kortkowski landete dabei auf dem Siegertreppchen, gefolgt von Markus Borgmann und Sina Kortkow-
ski auf Platz drei. Auch Matthias Fohrmann hatte allen Grund zum Jubeln, sahnte er bei der großen Tombola doch gleich 
doppelt ab: den Hauptpreis, einen Fernseher, und den zweiten Preis in Form eines Verzehrgutscheins. Traditionell wurden 
ebenso zwei Karten für die Weihnachtsfeier mit der Bundesliga-Truppe von Jürgen Klopp verlost. Ingo und Christian Fohr-
mann dürfen in diesem Jahr mit den Dortmunder Kickern die Weihnachtsfeier genießen.	 Text/Foto: Nitsche

Sommerfest der „Treuen Bananen“

Landesliga 4: FC Viktoria 
Heiden – SV Herbern: 0:3. 
Sechs Spiele am Stück 
hatten die Fußballer des 
SVH nicht gewonnen und 
waren dadurch in akute 
Abstiegsgefahr geraten. 
Ausgerechnet beim Mei-
ster gelang dem Team von 
Trainer Christian Bentrup 
der Befreiungsschlag. Die 
Herberner feierten einen 
ganz wichtigen Sieg und 
haben zwei Spieltage vor 
dem Saisonende nicht nur 
vier Punkte Vorsprung auf 
den ersten Abstiegsplatz, 
sondern auch das wesent-
lich bessere Torverhält-
nis im Vergleich mit dem 
Drittletzten Lotte II.

Bentrup sprach von einem 
„überragenden Spiel“ und 
freute sich, dass sein Team 
weiterhin alles selbst in der 
Hand hat. Am Samstag kann 
der SVH mit einem Heimsieg 
gegen den direkten Konkur-
renten Hammer SpVg II das 
Ticket für ein weiteres Jahr in 
der Landesliga lösen.

In Heiden brach der einge-
wechselte Steven Farchmin 
spät den Bann (77.). Dennis 
Kaminski (80.) und Philipp 
Dubicki mit seinem ersten 
Saisontor (87.) legten nach. 
„Das war ein verdienter Sieg. 
Wir haben den größeren Wil-
len gezeigt“, sagte Herberns 
Coach Bentrup. • mak
SVH: Freitag, Dubicki, Venneker, Bruland, 
Sabe, Brockmeier, Kaminski, Bröer, Roters, 
Lünemann, von der Ley (eingewechselt: 
Farchmin, Uhlenbrock, Schütte)

Bezirksliga 7: SV Drenstein- 
furt – SG Bockum-Hövel: 2:2. 
In nass geschwitzten Trikots, 
völlig ausgepumpt und et-
was verärgert verließen die 
Fußballer des SVD den Ra-
senplatz. Wieder hatten sie 
in der zweiten Minute der 
Nachspielzeit den Ausgleich 
kassiert – wie sieben Tage zu-
vor beim 4:4 gegen den SVF 
Herringen. Doch weil die 
Sportfreunde Ostinghausen 
nicht über ein 2:2 gegen Bad 
Westernkotten hinauskamen, 
stehen sie als vierter Abstei-
ger fest. Für die Drenstein-
furter heißt das: Sie spielen 
auch in der kommenden Sai-
son in der Bezirksliga.

2:2 endete auch das Spiel 
des SVD gegen Bockum-Hö-
vel. Es war ein glücklicher, 
aber verdienter Punkt für 
die Gäste – glücklich, weil 
Bünyamin Uysal erst spät 
der Ausgleich gelang, und 
verdient, „weil wir über 
weite Strecken die bessere 

Mannschaft waren“, sagte 
SG-Trainer Markus Matzel-
le. Drensteinfurts Obmann 
Uwe Heinsch, der den aus 
gesundheitlichen Gründen 
fehlenden Ivo Kolobaric an 
der Seitenlinie vertrat, gra-
tulierte den Gästen fair zum 
späten Ausgleich und zum 
Klassenerhalt. „Der Punkt für 
die Bockum-Höveler ist ver-
dient – auch wenn der späte 
Ausgleich ärgerlich ist. Sie 
hatten 60 Minuten die besse-
ren Chancen.“ Für den SVD 
trafen Oliver Logermann 
(26.) und Dominik Kunz in 
Uwe-Seeler-Manier mit dem 
Hinterkopf (60.), für die SG 
Sebastian Linnhoff (49.) und 
eben Uysal. • mak
SVD: Stratmann, B. Drepper, Heinsch, Pan-
kok, Kowalik, Wagner, D. Drepper, Sander, 
S. Wiebusch, van Elten, Logermann (einge-
wechselt: Kunz, T. Wiebusch, Möllers)

Bezirksliga 8: TuS Ascheberg 
– Union Lüdinghausen: 2:1. 
Knapp gewann der TuS das 
Derby gegen Lüdinghausen. 
Alle drei Treffer fielen erst 
spät in der zweiten Halbzeit. 
Lediglich Marius Grewe traf 
für die Union (90.). Das ein-
zige Tor der Gäste bedeute-
te zum Ende der Partie aber 
nur noch Ergebniskosmetik, 
da vorher Eike Schöpe per 
Elfmeter (74.) und Hendrik 
Heubrock (81.) für Ascheberg 
getroffen hatten. Der Abstand 
zum rettenden Ufer ist für 
Union auf sechs Zähler an-
gestiegen. Zwei Spieltage 
stehen nur noch aus. Der TuS 
bestätigte seine gute Form, 
verbesserte sich auf Platz 
fünf und ist nun sogar Spit-
zenreiter der Rückrunden-Ta-
belle. • dz/mak
TuS: Kofoth, Höhne, Drees, Schröer, Höl-
scher, Kahlkopf, Bultmann, Naber, Schöpe, 
Füchtling, de Sousa (eingewechselt: Hart-
wig, Heubrock, Westhues)

Bezirksliga 12: TSV Handorf 
– SV Rinkerode: 0:1. Wenn 
das Schlusslicht beim Tabel-

lenvorletzten antritt, wird 
eher Magerkost statt ein fuß-
ballerischer Leckerbissen er-
wartet. Diese Vermutung traf 
auf das ultimative Kellerdu-
ell zu. „Das war alles in allem 
eher Kreisliga-A-Niveau“, 
sagte Carsten Winkler, Trai-
ner der SVR-Fußballer, nach 
dem knappen Erfolg. Wink-
ler war mit dem Auftritt aber 
zufrieden: „Wir haben sehr 
engagiert gespielt und ver-
dient gewonnen.“ Durch den 
siebten Saisonsieg – erstmals 
schlugen sie einen Gegner 
zum zweiten Mal – gaben die 
Rinkeroder die rote Laterne 
wieder an Handorf ab.

Nach dem 4:2 im Hinspiel 
gegen den TSV entschied 
diesmal ein Tor die Partie. 
André Vieira Carreira war in 
der 28. Minute erfolgreich. 
Danach blieb es bis zum 
Schlusspfiff spannend – „in-
sofern, als dass wir den Sack 
nicht zugemacht haben“, 
bemängelte Winkler. Die 
„krasseste Chance“, so der 
SVR-Coach, um die Begeg-
nung vorzeitig zu entschei-
den, hatte Mustafa Dogan, 
der es „fast überheblich“ mit 
einem Lupfer versuchte – 
vergeblich (75.). • mak
SVR: Lüke, Doan, Walbaum, Ruß, Grünha-
gel, Dogan, Fühner, Hoenhorst, Pulkowski, 
Homann, Vieira Carreira (eingewechselt: 
Thiemeyer, Draba, Hälker)

Kreisliga A2: BSV Ostbevern 
– SG Sendenhorst: 0:3. Die 
SG erspart sich das große Zit-
tern am letzten Spieltag. Mit 
dem dritten Sieg in Serie hat 
die Mannschaft von (Noch-)
Trainer Matthias Greifenberg 
die Qualifikation für die ein-
gleisige Kreisliga A perfekt 
gemacht. Außerdem zogen 
die Sendenhorster in der Ta-
belle am SC Hoetmar vorbei 
auf Platz fünf. Die Hoetma-
rer, letzter Gegner am kom-
menden Sonntag, sind trotz 
der Niederlage gegen den 
SC Füchtorf ebenfalls quali-

fiziert. „Wir waren über die 
kompletten 90 Minuten die 
bessere Mannschaft“, sagte 
SG-Coach Matthias Greifen-
berg, der nach der Saison 
an Ulrich Leifken übergeben 
und zum SC DJK Everswin-
kel wechseln wird. Seba-
stian Roskosch sorgte für 
die frühe Führung der Gäste 
in Ostbevern (6.), Sascha 
Werner für das beruhigende 
0:2 (38.). Stefan Nordhoff 
entschied die Partie nach der 
Pause endgültig zugunsten 
des drittbesten Rückrun-
denteams (72.). • mak
SG: Ca. Jugel, Wittenbrink, Erdmann, 
Stellmach, Mey, Werner, T. Brune, Schulte, 
Roskosch, K. Bassauer, Noga (eingewech-
selt: Emirhüseyinoglu, Haske, Nordhoff)

Kreisliga A Lüdinghausen: 
SV Davaria Davensberg – 
BW Alstedde: 3:5. Ist das 
bitter: Obwohl die Davaren 
im Heimspiel gegen Alstedde 
3:0 führten und obwohl Kö-
nig und Kaiser für die Gast-
geber trafen, gingen sie am 
Ende leer aus. Timo Jansen 
(29.), Sebastian Kaiser (43.) 
und Simon König (60.) hat-
ten die Partie mit ihren Toren 
scheinbar entschieden. Pu-
stekuchen: Die Gäste trafen 
in der letzten halben Stunde 
fünf Mal und verbesserten 
sich auf Platz neun. Davens-
berg ist nach der 14. Nieder-
lage Tabellen-13. • war
Davaria: Bäumker, L. Eickholt, Bolle, 
Atalan, Ti. Jansen, König, Kaiser, Zientek, 
Plagge, Möller, Bettmer (eingewechselt: 
Blanke)

Kreisliga B3: SV Drenstein- 
furt – DJK GW Albersloh: 
0:2. Die Reservefußballer 
des SVD müssen nach der 
zweiten Niederlage binnen 
sechs Tagen zittern, Meister 
Albersloh feierte den achten 
Sieg in Serie. „Mit ein biss-
chen Glück wäre ein Punkt 
drin gewesen“, sagte Dren-
steinfurts Trainer Alexander 
Vukomanovic, dessen Team 

auf Platz sechs abrutschte 
und um die B-Liga-Quali 
bangen muss. Aber die Nie-
derlage gehe aufgrund der 
ersten Halbzeit in Ordnung. 
GWA-Coach Michael Wester 
attestierte seinen Jungs „her-
vorragenden Fußball“ vor der 
Pause. Der zweite Durchgang 
sei ihm zu hektisch gewesen.

Der Tabellenführer war in 
den ersten 45 Minuten die 
bessere Mannschaft. Bernd 
Grenzer brachte die Gäste in 
Führung (20.) und erhöhte 
fünf Minuten später auf 0:2. 
Nach dem Seitenwechsel 
wurde es ruppig. Die besseren 
Chancen hatte der SVD, aber 
kein Glück im Abschluss. 
Jonas Rüsken köpfte vorbei, 
auch Tim Weichenhain und 
Dominik Kunz ließen ihre 
Möglichkeiten liegen. Auf 
der anderen Seite verpasste 
Tomasz Nahajowski den drit-
ten GWA-Treffer. • mak
SVD II: Lohrmann, Wieschmann, Osten-
dorf, Voges, Rüsken, Dieninghoff, Möllers, 
Merten, Mathiak, Weichenhain, Kunz (ein-
gewechselt: Müller, Leschnikowski)
GWA: Simon, Hecker, Block, Strohbücker, 
Hövelmann, J. Spangenberg, Ja. Kröger, 
M. Kirchhoff, Bonse, Grenzer, P. Horst-
mann (eingewechselt: Nahajowski, Thale, 
Adolph)

Kreisliga B3: SC Müssingen 
– SG Sendenhorst II: 3:2. Das 
wird wohl nicht mehr: Die 
zweite Mannschaft der SG 
muss sich mit dem Gedanken 
anfreunden, in der kommen-
den Saison nur noch in der 
Kreisliga C zu spielen. Der 
„Abstieg“ ist aufgrund der 
Spielklassenstrukturreform 
kaum noch zu verhindern. 
Die Sendenhorster müssen 
mindestens Sechster wer-
den, haben aber zwei Spiel-
tage vor Schluss vier Punkte 
Rückstand auf diesen Platz.

Zwei Mal war die SG bei 
den bereits qualifizierten 
Warendorfern in Führung 
gegangen – durch Tore von 
Christian Brandhove (14.) 

und Vesko Hamidovic (43.). 
Doch Müssingen glich zwei 
Mal aus (20., 63.) und drehte 
die Partie kurz vor dem Abp-
fiff (85.). Sendenhorst ist seit 
vier Spielen sieglos. • mak
SG II: V. Erhardt, Ch. Jugel, F. Schmet-
kamp, Putze, Brandherm, A. Erhardt, Ha-
midovic, Thorwesten, N. Bassauer, Klaes, 
Brandhove (eingewechselt: Schmalbrock, 
T. Schmetkamp, R. Erhardt)

Frauen, Kreisliga Beckum: 
Fortuna Walstedde – Germa-
nia Stromberg: 8:0. Mit dem 
zweiten 8:0-Sieg in Serie ha-
ben Fortunas Fußballerinnen 
die Saison beendet – als Vize-
meister. Mit 41 von 60 mög-
lichen Punkten mussten die 
Walstedderinnen nur Blau-
Weiß Sünninghausen den 
Vortritt lassen. Der Meister 
kam auf 51 Zähler.

Im Heimspiel gegen den 
Tabellenvierten stand es be-
reits nach zehn Minuten 3:0 
für die Elf von Trainer Vol-
ker Rüsing, zur Pause 6:0. 
„Das ging ruckzuck. Der 
Gegner hatte schnell keine 
Lust mehr“, sagte Rüsing. 
Michelle Moeller und Alina 
Holle trafen doppelt, außer-
dem waren – bei einem Ei-
gentor der Strombergerinnen 
– Franziska Homann, Lea 
Blume und Amanda Kock er-
folgreich. Kock wurde mit 22 
Saisontoren beste Torjägerin 
der Liga. Bereits nach 75 Mi-
nuten beendete der Schieds-
richter die Partie auf Wunsch 
der Gäste, die nur noch neun 
Spielerinnen auf dem Platz 
hatten.

Das Saisonfazit von Rüsing 
fiel „durchaus positiv“ aus. 
Mit dem Resultat ist Walsted-
des Coach „auf jeden Fall 
zufrieden“. Es habe nur drei 
Spiele gegeben, in denen sein 
Team nicht so agiert habe, 
wie er es sich erhofft hatte. 
Nach der Sommerpause wird 
Rüsing in seine vierte Saison 
bei der Fortuna gehen. • mak
Fortuna: Rüsing, Funke, Strate, Weile, 
Moeller, Homann, Blume, Holle, Kock, Söl-
ker, Kalverkamp (eingewechselt: Lügger, 
Nattkemper, Fengler)

Frauen, Kreisliga B Dort-
mund: SSV Hacheney – TuS 
Ascheberg: 5:0. Nach der 
dritten Niederlage in den 
vergangenen vier Spielen 
können sich die Fußballe-
rinnen des TuS den Aufstieg 
abschminken. Als Tabellen-
fünfter haben sie zwei Spiel-
tage vor dem Saisonende fünf 
Punkte Rückstand auf den 
Dritten Fortuna Seppenrade 
II. Zudem kommt am Sonntag 
der verlustpunktfreie Mei-
ster Westfalia Wickede nach 
Ascheberg. In Hacheney, das 
zuvor fünf Mal in Serie nicht 
gewinnen konnte, lag der TuS 
schon zur Pause 0:3 zurück. 
In der zweiten Hälfte fingen 
sich die Gäste zwei weitere 
Treffer. • mak
TuS: Eickholt, Gerkamp, M. Grube, Egbers, 
Blesenkemper, Löhrke, R. Olbrich, J. Grube, 
S. Rummler, I. Olbrich, Arendt (eingewech-
selt: von Bobart, K. Vorlop, J. Vorlop)

SV Herbern feiert beim Meister immens wichtigen Sieg / SVD bleibt Bezirksligist / TuS ist Fünfter 

Sendenhorster schaffen Quali
Fu s s b a l l  k o m pa k t

Fortuna Walsteddes Kreisliga-Fußballerinnen – Trainer ist Volker Rüsing – sind Vizemeisterinnen. Foto: pr

Ascheberg/Drensteinfurt • In
der Sporthalle in Ascheberg 
wird am kommenden Wo-
chenende viel geboten. Ne-
ben den Qualifikationstur-
nieren der männlichen E-, 
D- und C1/C2-Jugendmann-
schaften der HSG-Handballer 
findet am Sonntag ein Ab-
schiedsspiel (Bericht folgt) 
statt. Los geht es am Sams-
tagmorgen (10 Uhr) mit den 
Spielen der E-Junioren, nach-
mittags ist die D-Jugend an 
der Reihe. Die HSG hat sich 

als Ausrichter beworben und 
den Zuschlag für eins der 
drei Turniere bekommen. Im 
Modus „jeder gegen jeden“ 
wird ermittelt, welche Teams 
in der kommenden Saison 
im Handballkreis Münster 
in welcher Klasse spielen 
werden. HSG-Abteilungslei-
terin Kathrin Mühlenbäumer 
rechnet mit acht Gästemann-
schaften. Am Sonntag geht es 
weiter mit der männlichen C1 
und C2. Zu dem Turnier wer-
den fünf Teams erwartet. • mt

Pokal: SVD spielt
um den dritten Platz

Kreispokal Münster, Spiel
um Platz drei: SV 
Drensteinfurt – SG Telgte 
(Donnerstag, 14 Uhr in Gel-
mer). Es ist ein Spiel, das kei-
ner braucht. Am Feiertag 
Christi Himmelfahrt sind 
die Bezirksliga-Fußballer 
des SVD zum sechsten 
Mal in dieser Saison im 
Pokal im Einsatz. Doch 
statt des Finales bestreiten 
die Stewwerter auf der Sport-
anlage in Gelmer nur das 
Spiel um Platz drei. Gegner 
ist die SG Telgte. Die Telgter 

sind ebenfalls Bezirksligist, 
spielen aber in der Staffel 12 
und stehen dort zwei Spiel-
tage vor dem Saisonende auf 
Platz sechs. Die SG scheiterte 

im Halbfinale an West-
falenligist TuS Hiltrup 
(1:2). Der SVD musste 
sich in der Runde der 
letzten vier Liga-Kon-
kurrent Warendorfer SU 

auf eigenem Platz mit 0:1 ge-
schlagen geben. Das Endspiel 
zwischen Hiltrup und Wa-
rendorf soll um 16 Uhr ange-
pfiffen werden. • mak
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J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• U9 I – SV Ems Westbevern: 10:4. 
Tore: Finn Nöcker (2), Anton Schlier-
kamp (2), Noam Herrgesell, Jonah 
Vosteen, Tobias Heitplatz, Luc Sa-
phörster, Falk Abu-Sakr (2)
• U10 II – GW Westkirchen: 3:6. 
Tore: Luca Bichbäumer (2), Jeremy 
Sikora. Der SVD hatte Pech bei drei 
Pfostenschüssen innerhalb von nur 
20 Sekunden.
• Minikicker (U7) – SG Telgte U7 
II: 4:4. Tore: Erik Saphörster (2), Mats 
Kroos, Elias Wimschulte
• D2 – SC Müssingen: 8:0. Tore: Li-
nus Westhoff, Marten Klein, Henning 
Mühlsteff (2), Till Hoppe (2), Paul 
Scharbaum, Jonas Bisping

Fortuna Walstedde
• G-Jugend – RW Vellern: 2:4. Tore: 
Tim Oberwald, Leander Gödde. Eine 
2:0-Pausenführung reichte nicht.
• TuS Wadersloh – E1: 3:8. Tore: Hen-
ner Hapke (2), Fabian Möller (2), Felix 
Nettebrock, Max Bachtrop, Lennart 
Joka und Jan Berkemeier. Die Kicker 
von Trainer Olaf Lenz beendeten die 
Saison auf Tabellenplatz fünf.

SV Herbern
• Fortuna Seppenrade – C-Mäd-
chen: 1:6. Einen glanzlosen Aus-
wärtssieg feierte das Team von Trai-
ner Jürgen Urban, das weiter Zweiter 
in der Tabelle der Meisterrunde ist. 
Tore: Nina Schwick (4), Lina Urban (2)

Bruns trifft
für den Gegner

Rinkerode • Das ist Fair 
Play: Weil der Tabellenletzte 
SV Ems Westbevern perso-
nell geschwächt zum Spiel 
bei der zweiten U11-Mann-
schaft der SVR-Fußballe-
rinnen eintraf, einigten sich 
beide Teams darauf, dass die 
Rinkeroderin Carolina Bruns 
ausnahmsweise im Trikot des 
Gegners auflief, um diesen 
zu unterstützen. Nach der 
Pause kam der große Auf-
tritt von Bruns. Nachdem 
der SVR-Nachwuchs nicht 
klären konnte, sorgte sie mit 
einem „unhaltbaren Schuss 
ins rechte obere Eck“, so Trai-
ner Stefan Flaskamp, für die 
Führung der Gäste. Zwei Mi-
nuten vor Ende war es Mar-
lene Walbaum, die mit einem 
Fernschuss zum verdienten 
1:1-Endstand traf.

Drei der vier Jazz- und Modern-Dance-Formationen der DJK Olympia Drensteinfurt starteten am Wochenende bei Liga-
turnieren. „pamoja“ musste in Dorsten zum dritten Saison-Wettbewerb in der Kinderliga II West antreten und freute sich 
nach einer „hervorragenden Leistung“, so Abteilungsleiterin Margit Gericke, über den zweiten Platz. Damit wurde der 
dritte Rang in der Gesamtwertung abgesichert. „conquimba“ und „dance factory“ bestritten ihr zweites Turnier der Ju-
gend-Landesliga II West in dieser Saison in Recklinghausen. Nach einer starken Vorrunde erreichten beide Teams sicher 
das Finale. Im direkten Vergleich mit fünf weiteren Formationen steigerten sich beide DJK-Mannschaften Gericke zufolge 
noch einmal deutlich. „conquimba“ als Newcomer in dieser Liga erreichte einen guten vierten Platz, und „dance factory“ 
verteidigte mit dem zweiten Rang die Tabellenspitze erfolgreich.	 Foto: pr

DJK-Formationen weiter auf Erfolgskurs

Barwinski starker Zweiter
299 Teilnehmer beim 14. Wälster Lauf / Kaldewei setzt sich über zehn Kilometer erneut durch

Walstedde • 299 Läufe-
rinnen und Läufer star-
teten bei strahlendem 
Sonnenschein beim 14. 
Wälster Lauf und eröff-
neten damit die Sport-
woche von Fortuna 
Walstedde. Wie in den 
vergangenen Jahren 
setzte sich Philipp Kalde-
wei über zehn Kilometer 
durch. Bei den Frauen 
sicherte sich Christia-
ne Postert den Sieg beim 
Hauptlauf.

Los ging es am Samstagnach-
mittag mit den Bambinis. Sie 
liefen 400 Meter hinter der 
„Biene Maja“ her. Als die 
zum Teil erst dreijährigen 
Kinder durchs Ziel liefen, 
wurden sie von ihren Fami-
lien mit Applaus empfangen. 
Als Belohnung bekam jeder 
Teilnehmer ein Eis.

Im Anschluss starteten die 
Schülerinnen der Jahrgän-
ge 2002 bis 2005. Sie liefen 
wie die gleichaltrigen Jun-
gen einen Kilometer. Danach 
bewältigten die Jungen und 
Mädchen der Jahrgänge 1998 
bis 2001 gleichzeitig den 
Zwei-Kilometer-Lauf. Über 
einen Kilometer siegte bei den 
Mädchen Clara Eickholt (4:09 
Minuten), gefolgt von Anna 
Hatton (4:16) und Mia Rie-
delbauch (4:24). Alle drei tra-
ten für die Lambertus-Grund-
schule an. Bei den Jungen 
siegte Jannik Pollmeier von 
der LG Ahlen in 4:02 Minu-
ten. Auf dem zweiten Platz 
landete Tom Schwippe von 

Fortuna Walstedde (4:12), 
gefolgt von Fabian Möl-
ler aus Hamm (4:14). Den 
Zwei-Kilometer-Lauf der Ju-
gendlichen gewann Manuel 
Knepper (LV Oelde) in 7:42 
Minuten. Den zweiten Platz 
sicherte sich Thomas Beer-
baum (LV Oelde/7:49) vor 
Sebastian Borgschulte (For-
tuna/7:56). Die Klasse 2b 
der Lambertus-Grundschule 
Walstedde war die Klasse mit 
den meisten Teilnehmern.

Den Fünf-Kilometer-Lauf 
gewann Sebastian Fischer 
vom TV Friesen Telgte in 
16:57 Minuten, gefolgt von 
Jonas Barwinski (Fortuna 
Walstedde/ 17:11), der gleich-
zeitig schnellster Wälster 

und Bester der Altersklasse 
U18 war, und Christof Mar-
quardt (LV Oelde/17:53). 
Schnellste Frau im Feld war 
Felicitas Breer von der LG 
Ahlen (20:43). 96 Sportler 
nahmen an diesem Wettbe-
werb teil. Beim Walking über 
fünf Kilometer sicherte sich 
Britta Wollschläger von For-
tuna Walstedde den Sieg in 
34:51 Minuten.

Wie in den vergangenen vier 
Jahren triumphierte Philipp 
Kaldewei bei der Zehn-Kilo-
meter-Paradedisziplin, die 52 
Teilnehmer in Angriff nah-
men. Nach 35 Minuten und 
55 Sekunden kam der Läufer 
des LV Oelde ins Ziel, konn-
te mit dieser Zeit aber keinen 

Rekord aufstellen. Wie 2013 
kam Christof Marquardt, der 
schon über fünf Kilometer 
gestartet war, als Zweiter 
ins Ziel (37:27). Dritter wur-
de Michael Prott von der LG 
Bauerkamp Warburg (37:48). 
Als schnellster Wälster und 
Gesamt-Neunter erreichte 
Michael Schürmann das Ziel 
(39:49), schnellste Frau war 
Christiane Postert von der LG 
Ems Warendorf (42:19). In 
der Gesamtwertung landete 
sie auf Platz elf.

Der Wälster Lauf eröffnete 
die Sportwoche der Fortuna 
und bot mit der Tombola und 
dem Kaffeezelt ein buntes 
Rahmenprogramm. • dd

• Alle Ergebnisse: www.lgahlen.de

37 Mädchen und Jungen starteten beim Bambini-Lauf über 400 Meter. Foto: Dom. Drepper

Drensteinfurt • Neun Sport-
lerinnen der Leistungsturn-
gruppe der DJK Olympia 
Drensteinfurt fuhren am 
Sonntag zur Gau-Einzel-Mei-
sterschaft nach Lengerich. 
Die Teilnehmerinnen star-
teten je nach Geburtsjahrgang 
in sechs verschiedenen Wett-
kampfklassen. Die Mädchen 
wurden in den Disziplinen 
Sprung, Reck/Barren, Balken 
und Boden bewertet. „Be-
sonders an den Wertungen 
für Sprung und Reck/Barren 

zeigte sich, dass die hohen 
Anforderungen dieses Wett-
kampfes den Drensteinfurter 
Mädchen viel abverlangten“, 
so Übungsleiterin Ann Chri-
stin Rüsken. Die Disziplinen 
Balken und Boden hätten 
die Mädchen trotz Nervosi-
tät sehr souverän absolviert. 
Am Ende des Wettkampfes 
waren sowohl die Leistungs- 
turnerinnen als auch ihre 
mitgereisten Eltern und die 
Übungsleiterin mit den Er-
gebnissen sehr zufrieden.

Trotz Nervosität „sehr souverän“

Jolien Köneke, Isabell Bußmann, Lena Bosse, Alessa Helm, 
Louisa Heinlein, Jule Kleinhans, Anielle Köneke, Saphira 

Blümer und Lilli Mester turnten für die DJK. Foto: pr

Albersloh • Am vierten Spiel-
tag sicherten sich die West-
falenliga-Tennisdamen der 
DJK GW Albersloh nach zu-
letzt zwei Niederlagen ihren 
zweiten Saisonsieg. Im zwei-
ten Heimspiel überzeugten 
sie gegen den TC Siegen be-
reits in den Einzeln. Sowohl 
Claudia Mersmann als auch 
Burgis Wöstmann und Gela 
Rosery gewannen souverän. 
Die an Position eins spie-
lende Christiane Kuhlmann 
musste sich im dritten Satz 

unglücklich geschlagen ge-
ben. Kuhlmann und Pöttner 
standen für die Doppel nicht 
zur Verfügung. Der wichtige 
vierte Sieg gelang dem Dop-
pel Wöstmann/Rosery. Mers-
mann/Karola Wandtke verlo-
ren im Match-Tiebreak. Mit 
nun 4:4 Punkten sind die Da-
men 55 dem Klassenverbleib 
einen Riesenschritt näher 
gekommen. Am Donnerstag 
geht es zum Spitzenreiter Sil-
schede, am letzten Spieltag 
(14. Juni) kommt Flaesheim.

Wichtiger Schritt der Damen 55

Die Damen 55 von GW Albersloh: (v.l.) Kerstin Pöttner, 
Claudia Mersmann, Gela Rosery, Burgis Wöstmann und 

Christiane Kuhlmann. Ulla Wandtke fehlt. Foto: pr

Turnier für C-Junioren
Gruppe 1
1. SV Herbern II	 4:1  7
2. SVE Heessen	 6:1  6
3. BW Beelen	 2:2  4
4. VfL Mark	 0:8  0
Gruppe 2
1. FSG Ahlen	 12:  1  9
2. SV Herbern I	 6:  3  6
3. Fortuna Walstedde	 3:  6  3
4. Westfalia Vorhelm	 1:12  0

Spiel um Platz 3
SV Herbern I – SVE Heessen 	 0:2
Finale
FSG Ahlen – SV Herbern II	 3:1

Turnier für G1-Junioren
1. TuS Hiltrup	 6:0  12
2. Fortuna Walstedde	 5:3    7
3. SpVg Beckum	 5:5    4
4. TuS Germania Lohauserholz	 4:7    4
5. VfL Mark	 2:7    1

Walstedde • Anlässlich der 
Sportwoche veranstalten die 
Fortunen an diesem Mitt-
woch ein Alte-Herren-Tur-
nier für Ü40-Mannschaften. 
Sieben Fußballteams werden 
im Modus „jeder gegen je-
den“ auf zwei Kleinfeldern 
(fünf Spieler plus Torwart) 
um den Wanderpokal kämp-
fen. Los geht es um 18 Uhr, 
die letzte von 21 Partien wird 
um 20.30 Uhr angepfiffen. 

Folgende Teams sind dabei: 
die SG Sendenhorst, der SV 
Herbern, der SuS Ennigerloh, 
Fortuna Walstedde I und II, 
die Ahlener SG und der SV 
Drensteinfurt. „Für Speisen 
und Getränke ist neben at-
traktivem Fußball gesorgt, 
damit die Mannschaften und 
Zuschauer entsprechend fei-
ern können“, teilt Gordon 
Gödde von Fortunas Alten 
Herren mit. • mak

Altherren-Turnier für Ü40-Teams

Ohne Punkt und folgerichtig als Tabellenletzter beendeten 
die Fortunen das Turnier für D2-Junioren am Sonntag. Nach 
knappen Niederlagen gegen den VfL Mark (0:1), den SVE 
Heessen (1:2) und RW Ahlen (0:1) verloren die Walstedder 
ihr letztes Spiel gegen den VfL Senden mit 1:3 (Bild). Das 
Team von Rot Weiss Ahlen siegte vor den punktgleichen 
Sendenern und dem Dritten aus Mark.	 Text/Foto: Kleineidam

Gute
Gastgeber

Die E1-Junioren der Fortuna verpassten bei ihrem Tur-
nier den Sprung in die Endrunde deutlich. Die Jungs von 
Co-Trainer Christian Homann (hinten) verloren alle drei 
Gruppenspiele und schieden ebenso aus wie der SV Rinke- 
rode und der TuS Ascheberg, die in der Vorrunde jeweils 
Dritter wurden. Der SV Herbern qualifizierte sich als Grup-
penzweiter für das Spiel um Platz drei, das der TuS Hiltrup 
klar mit 5:0 für sich entschied. Im Finale bezwang der VfL 
Mark die SG Bockum-Hövel mit 1:0.	 Text/Foto: Kleineidam

Kein Sieg
S p o r t w o c h e  i n  Wa l s t e d d e

350 Tänzerinnen
zeigen ihr Können
Jazz- und Modern-Dance-Turnier der DJK

Drensteinfurt • Auch in 
diesem Jahr veranstaltet 
die Tanzsportabteilung der 
DJK Olympia Drensteinfurt 
ein Turnierwochenende 
im Formationstanzen Jazz- 
und Modern Dance in der 
Dreingau-Halle.

Folgende Turniere im Liga-
bereich West des Deutschen 
Tanzsportverbandes finden 
statt: Am Samstag, 31. Mai, 
starten um 15.30 Uhr die 
Teams der Jugend-Landesliga 
2. Am Sonntag, 1. Juni, zeigen 
die Mädchen der Kinderliga 2 
(13.30 Uhr) und der Landesli-
ga 4 (15 Uhr) ihr Können. Für 
die DJK Drensteinfurt werden 
vier Formationen an den Start 
gehen: am Samstag „dance 
factory“ und „conquimba“ in 
der Jugend-Landesliga 2, am 
Sonntag „pamoja“ in der Kin-
derliga 2 und „across“ in der 
Landesliga 4.

„Für alle DJK-Formati-
onen ist das Heimturnier 
in Drensteinfurt der Höhe-

punkt der Turniersaison“, 
teilt Abteilungsleiterin Mar-
git Gericke mit. „conquimba“ 
möchte eine weitere Platzie-
rung im vorderen Mittelfeld 
erreichen. „dance factory“ 
führt zurzeit – nach zwei von 
vier Turnieren – die Tabelle 
der Jugend-Landesliga 2 an, 
möchte diese Platzierung bis 
zum Saisonende verteidigen 
und den Direktaufstieg in die 
Jugend-Verbandsliga schaf-
fen. Die Kinderformation 
„pamoja“ hat zum Abschluss 
der Saison einen Platz auf 
dem Siegerpodest im Visier, 
die Tänzerinnen von „across“ 
peilen ebenfalls den Direkt-
aufstieg in die Verbandsliga 
an. „Der momentane erste 
Tabellenplatz soll unbedingt 
verteidigt werden“, so Ge-
ricke.

Insgesamt werden 26 For-
mationen mit rund 350 
Tänzerinnen und Tänzern 
ihre Choreografien in der 
Dreingau-Halle präsentieren.

Fortuna Walstedde

Mittwoch
• Germ. Stromberg – C-Jugend, 18.30 Uhr

Freitag
• SuS Ennigerloh – Mädchen, 17.45 Uhr

Te r m i n e

Geführte
Radtouren

Walstedde • Die Rad-
sportabteilung von Fortuna 
Walstedde feiert ihr zehnjäh-
riges Bestehen. Aus diesem 
Anlass lädt sie während der 
Sportwoche der Fortunen 
am Samstag, 31. Mai, zu ge-
führten Radtouren für Renn- 
und Tourenradler ein. „Eine 
tolle Kombination, auf die 
wir alle sehr gespannt sind“, 
sagt Anne Tönnishoff. Start 
und Ziel ist für alle Teilneh-
mer am Sportplatz. 

Für alle Rennradfahrer bie-
tet die Abteilung die Perma-
nente als geführte Tour an. 
Die Tour durch das Münster-
land führt über etwa 72 Kilo-
meter mit 420 Höhenmetern 
unter anderem zur Soestwar-
te. Die Teilnehmer werden 
in zwei Leistungsgruppen 
fahren: Die Speed-Gruppe 
ist mit rund 30 km/h unter-
wegs, die Piano-Gruppe mit 
25 km/h. Es gibt eine Verpfle-
gungsstelle. Die Anmeldung 
ist ab 12 Uhr am Sportplatz 
möglich. Start ist um 13 Uhr. 
Das Startgeld beträgt 3 Euro, 
Wertungskartenfahrer erhal-
ten zwei Punkte. Die Fortu-
nen bieten zudem zwei ge-
führte Strecken an (25 und 50 
km), die laut Tönnishoff auch 
für Familien reizvoll sind. 
Anmeldung und Startzeit 
für die 50-km-Tour ist um 13 
Uhr, das Startgeld beträgt 3 
Euro inklusive einer Stärkung 
an der Verpflegungsstelle. Be-
ginn der 25-km-Tour (kein 
Startgeld) ist um 14 Uhr.
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! Powerfrauen !

Ascheberg • Migräne, 
Kopfschmerzen, chro-
nische Rückenschmer-
zen, unangenehmes 
Kribbeln in Schultern 
und Armen, Bandschei-
benprobleme: Die mei-
sten Menschen haben 
mindestens einmal im 
Leben ernste Probleme 
in der Wirbelsäule. Häu-
fig zeigen Spritzen, Me-
dikamente oder Operati-
onen wenig Erfolg.

Bereits Kinder leiden ver-
mehrt an Fehlstellungen 
der Wirbelsäule wie zum 
Beispiel an Skoliose und 
dem KISS-Syndrom. Dies 
äußert sich meistens 
durch Kopfschmerzen, 
Konzentrationsstörungen, 
schulischen Leistungsab-
fall sowie Entwicklungs-
verzögerungen. Ursachen 
können Stürze, Unfälle – 
und auch der Geburtspro-
zess sein. 

In vielen Fällen hilft je-
doch eine weltweit wis-
senschaftlich anerkannte, 
sanfte Behandlungsme-
thode, die in Deutschland 
allerdings bislang wenig 
bekannt ist: die ameri-
kanische Chiropraktik. 
Moderne amerikanische 
Chiropraktik hat mit dem 
in Deutschland bekannten 
unspezifischen Einrenken 
von blockierten Wirbeln 
nichts zu tun, sondern es 
geht darum, das Nerven-
system exakt an den Stel-
len zu entlasten, wo es zu 
Störungen bei der Über-
tragung von elektrischen 
Nervensignalen zwischen 
Gehirn und Körperzellen 
kommt.

Die Ascheberger Heil- 
und Chiropraktikerin Ilitza 
Baak-Elfert ist Absolventin 

des „American Institute of 
Chiropractic” und erlernte 
die Wissenschaft, Kunst 
und Philosophie der ame-
rikanischen Chiropraktik 
von professionellen Dok-
toren der Chiropraktik 
(DC) aus den USA im In- 
und Ausland. Seit 18 Jah-
ren justiert sie ihre kleinen 
und großen Patienten er-
folgreich mit dieser sanften 
Methode.

Das Nervensystem ist 
der „Chef” im Körper. Jede 
Zelle, jedes Organ, jede 
Körperfunktion wird darü-
ber gesteuert. Die Nerven-
bahnen laufen vom Gehirn 
längs der Wirbelsäule zu 
den jeweiligen Körperre-
gionen. Druck auf Nerven 
innerhalb der Wirbelsäu-
le (Subluxation) stört die 
reibungslose Kommuni-
kation zwischen Gehirn 
und Körper und kann zu 
Fehlfunktionen, Schmer-
zen, Degenerationen und 
organischen Krankheiten 
führen.

Nachhaltig

Die amerikanische Chiro-
praktik behandelt nicht das 
isolierte Schmerzgesche-
hen, sondern sie beseitigt 
die Ursachen effektiv und 
nachhaltig. Nur in wenigen 
Fällen ist der Schmerz-
punkt auch der Ort der 
Subluxation. 

Mittels einer neuen Tech-
nologie, der „Insight Sub-
luxation Station”, ist es 
erstmals auch in Deutsch-
land möglich, objektive 
Fehlfunktionen des Ner-
vensystems (vertebraler 
Subluxat ionskomplex) 
auszumessen und gra-
fisch darzustellen sowie 
Verlaufskontrollen nach 

Justierungen durchzufüh-
ren. Das Scannen der Wir-
belsäule ist schmerzfrei 
und selbst für Schwange-
re, Senioren und Kinder 
bestens geeignet.

Nachdem die Wirbelsäu-
le und die Nerven genau 
untersucht und gescan-
nt wurden, kommen zur 
exakten sanften Justie-
rung hoch technische 
US-Chiropraktikliegen so-
wie impulsgebende Instru-
mente zum Einsatz, wobei 
es gar nicht „knacken“ 
muss. Selbst Kinder oder 
Patienten mit Osteoporo-
se können so sanft justiert 
werden. Dadurch wird ge-
zielt das Nervensystem an 
den Stellen entlastet, wo 
es zu einer Störung bei 
der Übertragung von elek-
trischen Nervenimpulsen 
zwischen Gehirn und Kör-
perzellen kommt.

Es ist wissenschaftlich 
belegt, dass das Immun-
system, die Organe, die 
Gewebe- und Körperzellen 
physiologisch besser funk-
tionieren, wenn keine Stör-
frequenzen zwischen Ge-
hirn und Zellen existieren. 
Der Körper kann besser 
heilen. Durch die Justie-
rungen verschwinden nicht 
nur typische Wirbelsäulen-
symptome wie Rücken-
schmerzen, Bandschei-
benprobleme, Nacken-, 
Schulter-, Arm- und Kopf-
schmerzen, sondern auch 
organische Störungen wie 
Tinnitus, Migräne, Schwin-
del, Lern- und Konzentra-
tionsschwächen. Bettnäs-
sen, Blasen-, Magen- und 
Darmbeschwerden haben 
ihre Ursache in Nerven-
fehlfunktionen. • dz

Termine gibt‘s unter
Tel. (02593) 928868.

Schäden und Störungen
im Scan erkennen

Amerikanische Chiropraktik entlastet die Nerven

Unternehmerinnen unserer Region stellen sich vor

Heute im Porträt: Chiropraktikerin Ilitza Baak-Elfert

Ihre Ansprechpartnerin:

Almut Gondermann
Medienberaterin

Tel. 02508 / 99 03 - 12

Fax 02508 / 99 03 - 40

almut.gondermann@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

American Chiropractic
COMPUTER SCAN aus USA
gibt mehr Klarheit bei ...

. . . RÜCKENSCHMERZEN, Nacken-, Schulter- und Armschmerzen,
Taubheit / Kribbeln in Armen / Beinen, Blasenschwäche, Magenschmerzen

. . . MIGRÄNE, SCHWINDEL, Kopfschmerzen, Tinnitus

. . . KONZENTRATIONSMANGEL UND SCHULISCHER
LEISTUNGSABFALL, Stottern, häufige Ohrinfekte

Konermannstraße 16
59387 Ascheberg

Fon 0 25 93 / 92 88 68

Melden Sie sich jetzt an:
Diese SCAN Wirbelsäulenmes-
sung beträgt für
Säuglinge kostenlos
Kinder ab 6 Jahre 30,- 15,-�
Erwachsene 50,- 30,-�

Schmerzlos und strahlenfrei analy-
siert das neuartige Diagnosegerät
objektiv die Funktion des Nerven-
systems. Der Patient versteht sein
Problem erstmals durch einfache,
farbliche, grafische Darstellung.

„Nervenblockaden sind
häufige Ursachen der ge-

nannten Symptome“ klären
Dr. of Chiropractic USA auf.
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Angebot

Amerikanische Chiropraktik

Chiropraktikerin • Heilpraktikerin
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Angebot
Statt  50,- E

jetzt nur 

30,- E

Lernen mit pfiff

Hundeschule Kehrmann
An der Hansalinie 13 · 59387 Ascheberg

Tel. 0 25 93 - 72 00 · Mobil 0177 - 2 00 72 00
www.hundeschule-kehrmann.de
www.futterprofi-muensterland.de

• Welpenerziehung 
• Erziehungskurse 
• Problemkorrektur

Halle und einge-
zäuntes Gelände

• Josera Hundefutter 
• Zubehör 
• Kauartikel

Der weiteste Weg lohnt sich
HERRENSCHUHE bis Größe 50

DAMENSCHUHE bis Größe 46

10%
Wagenfeldstraße 6 + 19

48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/2 17

auf alle Damen-, 
Herren-, Kinderschuhe

und Sportartikel
*(ausgenommen reduzierte Ware)

Sa. 9 –18 Uhr

So. 13 –18 Uhr
*

Wagenfeldstraße 4-6 + 19  
48317 Drensteinfurt  
Telefon 0 25 08/98 41 33

Unsere Öffnungszeiten: Mo - Do  9.00 - 12.30 u. 14.30 - 18.30
 Fr  9.00 - 18.30 durchgehend
 Sa 9.00 - 13.00

Besuchen Sie auch unseren Schnäppchenmarkt.

Es erwarten Sie Damen-, Herren- und  

Kinderschuhe zu sensationell günstigen Preisen.

Synagogengasse 3 · Zugang über Münsterstr.11 · 48317 Drensteinfurt
Tel: 02508  99 60 99 · Fax: 02508  99 60 60 · Mobil: 0172  2 37 18 71
Mail: info@immobilien-berens.de · Web: www.immobilien-berens-de

Monika Berens

Meggi´s
Hundestübchen

...ihr Hundesalon in Ascheberg

Ingrid Sandmann
Biete 5

59387 Ascheberg

Telefon: 02593 - 5789931
Mobil: 0151 - 537 23 999

meggis-hundestuebchen@web.de

Termine nach Vereinbarung

Meggi´s
Hundestübchen

...ihr Hundesalon in Ascheberg

Ingrid Sandmann
Biete 5

59387 Ascheberg

Telefon: 02593 - 5789931
Mobil: 0151 - 537 23 999

meggis-hundestuebchen@web.de

Termine nach Vereinbarung

und die Sache läuft...und die Sache läuft...
Kettner

Büro- & 
Organisations-Service

Kirchplatz 2a
48317 Drensteinfurt

Tel. : 02508 - 999 22 01
Fax: 02508 - 999 22 03

www.kettner-bos.de
info@kettner-bos.de

Büro-Organisation
Schreibarbeiten
Buchhaltungshilfe
Ablagesysteme
Postservice
Behördengänge
Urlaubsvertretungen
Firmenevents

und die Sache läuft...und die Sache läuft...
Kettner

Kirchplatz 2a

Wolbecker Str. 4 - 48324 Albersloh - Tel.: 0 25 35 - 400
www.bitter-schuhtechnik.de

www.musteradresse.de

Tel.: 01234-5678
12345 Musterstadt
Musterstraße 14

Ihre 
Füße sind schon 

weit gelaufen
– sie haben  

gute Qualität  
verdient!

www.musteradresse.de

Tel.: 01234-5678
12345 Musterstadt
Musterstraße 14

Jetzt
       tue ich was für mich!

über eine Kennenlern-Gesichtsbehandlung oder 
Rückenmassage zum Vorteilspreis:  
nur 25,- € für 30 Minuten Verwöhnzeit!

Kosmetik-Institut | Stefanie Lenz 
Wagenfeldstraße 31 – 35 | 48317 Drensteinfurt  
Tel. 02598 / 4 87 | www.babor-beautyspa-lenz.de

Öffnungszeiten: Di – Fr: 09.00 – 12.30 Uhr & 14.30 – 18.30 Uhr 
Sa: 09.00 – 13.00 Uhr | weitere Termine nach Vereinbarung

Gutschein 

Lenz_Flyer_Werbegemeinschaft_1112_2.indd   1 14.11.12   14:53

Tel. 02508 / 4 87

29

Heilpraktikerin Ilitza Baak-Elfert (r.) scannt die Wir-
belsäule. Diese Diagnostik ermöglicht es ihr, den Zu-
stand des Nervensystems genau zu erkennen und die 
Ursachen für Krankheiten zu beheben.   Foto (A): Nitsche

Die Bücherecke
Wagenfeldstraße 37 
Tel. 0 25 08 - 99 807 

info@buecherecke-drensteinfurt.de

Es gibt viele Gründe ein Buch zu lesen. 
5.  Eintauchen, abschalten, genießen.

Ihre Buchhandlung vor Ort Telefon: 02538 / 91 56 51
Handy: 0173 / 5 44 31 15

www.galerie.bolte.de
info@galerie-bolte.de

Hedwig Sölter-Bolte
Albersloher Straße 4
48317 Rinkerode

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

 
Sie suchen ein Geschenk

                   zur  Erstkommunion, Hochzeit...
       oder für eine  ”Einladung zur Grillparty“ 
          Bei uns finden Sie genau das Richtige!!!

Sie suchen ein Geschenk

                   zur  Erstkommunion, Hochzeit...
       oder für eine  ”Einladung zur Grillparty“ 
          Bei uns finden Sie genau das Richtige!!!
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
28.05. - 03.06.2014

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedem Wunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)

2

Sie senden Liebe-
sbotschaften aus,

die auch verstanden werden. Die
Trägheit am Wochenanfang machen
Sie schnell wieder wett. Ein Kurztrip
am Wochenende würde Sie mal
ablenken.

Warum so schüchtern?
Sie können ruhig in die

Offensive gehen. Ein Vorhaben will
gut durchgeplant sein. Konzentri-
eren Sie sich auf das Privatleben
– daraus schöpfen Sie im Moment
Kraft.

Ihr Liebesziel erreichen
Sie mit einem kleinen Au-

genzwinkern. Über Privatem dürfen
Sie Ihre Arbeitspflichten nicht ver-
gessen. Ihr Optimismus hilft derzeit
anderen Menschen.

Sie brauchen nicht jedes
Wort auf die Goldwaage zu legen.
Ihr Charme macht vieles wett. Leis-
tung zählt. Und die müssen Sie brin-
gen! Erkältungszeit: Achten Sie auf
Ihre Gesundheit.

Kleine Reibereien
sollten Sie derzeit nicht

irritieren. Zügeln Sie Ihren Perfek-
tionsdrang, sonst kommen Sie nie
voran. Sie sind urlaubsreif. Sorgen
Sie wenigstens für kleine Freuden.

Ihr Herzblatt beglückt Sie.
Revanchieren Sie sich! Versuchen
Sie, den Jobfrust am Arbeitsplatz
zurückzulassen. Im Privaten liegt
einiges im Argen, das Sie zu lange
beiseite geschoben haben.

Sie senden Liebe-
sbotschaften aus, die auch ver-
standen werden. Die Trägheit
am Wochenanfang machen Sie
schnell wieder wett. Ein Kurztrip
am Wochenende würde Sie mal
ablenken.

Lassen Sie sich bezirzen.
Das ist Balsam für Ihre

Seele. Ihre Kritik sollten Sie in Watte
packen. Sie kommt sonst nicht an.
Nach außen geben Sie sich stark.
Zeigen Sie auch die andere Seite.

Ihre einfühlsame Ader
wird von Ihrem Partner geschätzt –
und auch gebraucht. Sie benötigen
Hilfe. Zeit für Teamwork! Verjagen
Sie trübe Gedanken. Gehen Sie opti-
mistisch durchs Leben!

Die Liebe inspiriert Sie
zu einer schönen Überraschung.
Respekt: Ihnen geht derzeit alles
glatt von der Hand. Halten Sie sich
mit Feierabend- und Wochenendak-
tionen etwas zurück.

Ihre Beziehung verläuft
in Alltagsbahnen. Schaffen Sie mal
wieder Sonntagslaune. Druck tut
gut: Setzen Sie sich ein Zeitlimit.
Ihnen fehlt Sonne. Nehmen Sie sich
Zeit für Spaziergänge.

Ein Stimmungshoch be-
flügelt Sie. Ihr Partner lässt sich
anstecken! Hören Sie auf den Rat
von Kollegen. Das holt Sie aus der
Sackgasse. Bleiben Sie nicht auf
dem Sofa kleben – raus an die Luft!

Automarkt

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Adrians Autocenter kauft alle Au-
tos zu fairen Preisen, Zustand egal
Tel 02305/7 06 18 49 od.
0163/1 94 78 22

Corsa, BJ 99;Tüv 05/16;176.000 km;
WR;Servo; SSD; Alu;VB 1149€ Tel.
0160-90339323; 02389-
536912

Tel 02166/6381119 Autoexport
kauft PKW/LKW/Busse/Motorsch./
Unfall. Sof.-Abholung a. So. Zahle
bar+über Restwert.

Tel. 0201/5098629 ATC Ankauf
aller PKW's, auch Unfall-/Motor-
schäden + hohe Kilom. Zahle Bar!
Tel. 0173/230 2267

Motorräder/Roller/Mofas

Honda Roller 125, Bj.12/07,32
tkm,Tüv 12/15 VB 850,- €, T.
02502/4833653

Nissan

Nissan Micra, Bj. 97, TÜV 04/16,
114 tkm, silber-met., Servo, Allwet-
terreifen etc., gepfl. Zweitwagen,
990,-€. T. 0251/763747

Volkswagen

VW Golf, Bj. 97, 55 kW, Alu, zu-
sätzl. Wi.-Bereifung, Autom., Benz.,
silb.-met., gepfl. Zust., 950,-€. Tel.
0177/3939147 ab 19 h

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen 03944 - 36160 Fa.
www.wm-aw.de

Immobilien

MS-Coerde :2 Fam.Haus, 1. ET. 2
ZKBB, 1 zi.mit Toilette sep, ca. 70
qm, ren., Keller; KM 560 € + NK &
2 MM Kaut., Parketb., Tel.
02591-5370

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen, sich aber nicht vertraglich
binden und es soll kostenlos für Sie
sein? Dann sind WIR Ihr Partner!
Tel. 02596-1252, Immob. Kers-
ting

Immobilien Ankauf

Junges, berufstätiges Ehepaar
aus Stewwert sucht EFH /DHH in
Drensteinfurt. 0173 2773311 oder
ab 18 Uhr 02508 997630

Immobilien Verkauf

Bungalow, Holz, ca. 58m² Wfl., m.
Terr. und festem Wohnsitz, ges.
Grdst. 150 m² auf Gut Eversum zu
verkaufen. VB 24.000€. Tel.
0173-8944698

Coesfeld: Hübsche Doppelhaushälf-
te in ländlicher Lage mit 134 qm
Wfl. inkl. 665 qm Grdst. (Bedarfsw.
144,4 kWh m. Ölh. Bj. 57 + 93), VB:
199.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Münster-Angelmodde: 3 Zimmer-
Wohnung mit Gartennutzung ca.
72 qm Wfl. im sanierungsbedürfti-
gen Zustand (Bedarfswert 124
kWh, Bj. 68) KP: 75.000,-€. Tel.
0152-54061825

Nottuln, Kampstr.: Vermietete 3
Zi. Rendite-Wohnung (91 qm Wfl.)
mit Garage, mit 2 Balkonen, Kalt-
miete 478,-€ mtl. (Bedarfsw.118,5
kWh m. Elektroh., Bj. 79), KP:
49.000,-€. Tel. 0152-54061825

Olfen: Neubauähnliches 2-Fam.-
Haus mit Erstbezug nach Sanie-
rung. 203 qm Wfl. EP-Grst. zu
46,-€ mtl. (Bedarfsw. 100,3 kWh
m. Gash. Bj.73). KP: 255.000,-€.
Tel. 0152-54061825

Mietgesuch

Berufstätiges Paar sucht eine 3-4
Zm.-Whg., ab 80 m², mit Balkon/
Terrasse in Drensteinfurt und Um-
gebung. Tel. 0152-01787539 ab
18 Uhr

Ich (w) suche ab 01.08.-15.11. Ap-
partement od. WG in Lüdinghausen
bis 350 € warm;Tel. 0157-
35429312

Junger Mann 39 J. Berufstätig.
Suche Wohnung 2,5 bs 3,5 Zimmer
in Drensteinfurt mit Balkon oder
Garten bis 450Euro. Bitte melden
unter 015256086704

Rentner-Ehepaar sucht in LH,
stadtnah, 55-60 m² , 2,5 Zi. Whg,
möglichst Parterre ohne Garten,
WM 450 € zu Sept. / Okt. 2014.Tel.
02591-21799

Vermietungen

Bösensell, helle, barrierefreie, ruhi-
ge 2 Zi.-Whg. im EG, 62,10 m² Wfl.,
Bj. 2008, EBK,Parkett, Bad mit
Fenster, Abstellraum, Südterrasse,
Keller, Aufzug, verfügbar ab
01.08.14, KM 495,68 EUR + HK/NK,
Bedarfsausweis, 81,20 kWh/m²*a,
Gas, Energieausweis mit Warmwas-
ser: Ja, Tel. 0251/4901832 Frau
Snell

LH, Aldenhövel, ruhige, ländl.
Wohnlage, OG-Whg., 84 m², 3
ZKDB, Keller, separ. Gartenbereich,
Carport, Oberböden Fliesen, + La-
minat, neue Ölhzg., Solarwarm-
wasserhzg., separ. Kaminanschl.
mögl., zum 01.09.14 zu verm., KM
inkl. Carport 450 € + NK + Kauti-
on. Tierhaltung mögl.Tel. 0178-
9811579

Olfen, 3 Zi.-OG-Wohnung, KDB,
80 qm, Nähe Grundschule, gr. Süd-
Blk., Garage möglich, KM 410,-€, 2
MM Kaution, z. 1.8.zu verm. Tel.
02595/7886 o.
0157/54044636

Rinkerode, Appartement 35 qm,
Wohn-/Schlafraum, Küche, Bad,
Balkon, Keller, PKW-Einstellplatz,
neu renoviert, zu sofort oder bis 08
zu vermieten. Tel. 02538/295

Seppenrade EGWhg mit sep. Ein-
gang ca. 45 m mit Terasse; Wohn-
küche, 1 Schlafz.; Bad mit Du-
sche;gern Alleinstehend; 360 € +
NK+ 1MM Kaut.Tel. 02591-8187

An- und Verkauf

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Bekanntschaften

IRMA, 61 J., verwitwet...
e. natürliche Frau, sehr hübsch und mit Körper &
Seele jung geblieben. Ich liebe die Häuslichkeit,
mag Natur u. Garten u. suche einen netten, offen-
herzigen u. aufrichtigen Mann für eine zufriedene
Zukunft. Finanz. bin ich versorgt, bin nicht ortsge-
bunden u. kann Sie gern besuchen. Über e. Anruf
von Ihnen würde ich mich sehr freuen. Einfach
nach mir fragen, über
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

67-j. WILHELM, wohlhabend und...
verw., ein charm. Kavalier mit Bildung, lebensfroh
und tiefsinnig, zärtlich und fürsorglich. Mit Villa im
Grünen. Die EINSAMKEIT wird immer größer.
Das möchte ich ändern und mit Ihnen das Leben
neu entdecken. Ich bin gesund, aktiv und spontan.
Ein guter Koch, Wein- und Musikkenner. Gern
würde ich Sie einladen, wenn Sie anrufen über
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

Junge WITWE - PETRA, 42 J. ...
sehr gut aussehend. Eine natürl. und bescheidene
Angestellte mit toller Figur, umgängl., anpassungs-
fähig und sehr herzlich. Ich bin absolut ehrlich und
zuverl., kann Dich genauso zum Lachen bringen
wie zärtlich umsorgen und bin finanziell und örtlich
unabhg. Bist Du auch so allein? Ich habe ein Auto
und könnte Dich spontan besuchen, wenn Du
magst! Einfach anrufen über
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

ANKE, 37 J., Arzthelferin...
ist e. hübsche Frau mit schönen Augen u. e. schlk.
Figur. Ich fühle mich einsam u. sehne mich sehr
nach einer ehrlichen Partnerschaft. Dein Familien-
stand ist unwichtig u. da ich keine eigenen Kinder
habe, freue ich mich auch über Deine. Bitte gleich
anrufen, spontan verabreden & kennenlernen!
PV (0251) 3824454 9-22Uhr - auch Sa/So

Suche beste Freundin in Lüding-
hausen! Ich (w), bin 61 Jahre. Tel.
0160-2494705

Waage-Mann, 55, verwöhnt Frau-
en ab 18. Tel. 0170-6568070.

Bekleidung

Brautmode

Brautkleider, Einzelteile bis zu 50%
reduziert. Tel. 02364- 899 8910
www.Hochzeitshaus- Halter-
nAmSee.de

Dienstleistungen

Biete umfangreiche Haushalts-,
Putz- und Bügelhilfe. Es besteht
auch die Möglichkeit von Renovie-
rungsarbeiten und Möbelmontage.
Ab Sofort. Tel. 0176-70970272

Luftaufnahmen von Ihrem Haus
und Grundstück oder Firmengelän-
de in bester Qualität. Preis: VB;
Tel.: 0176/23919667 oder
Mail: FelsMedia@gmx.de

Umzugsteam, 4 Mann, LKW 8 Std.
465 €, o. Festpreis mit A. Lift, Kü.-
Möbel Montage, kostenl. Besicht.
Tel. 0208/4444077

Reparatur/Service

Maler-Tapezierfachbetrieb Leh-
nert sofort Termine frei. Kostenlo-
ses Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Umzug/Transporte

I.M.A. Umzüge GmbH, 4 Mann/
LKW 6 Std. 265 €, 8 Std. 465 €

zzgl. Kü.-Möbel-Mont. aller Art,
Sen. Rabatt 10%, keine Anfahrtk.
Tel:0208/44 595 66

Umzugs und Transporthilfe, Re-
novierung- Bodenverlegung-Woh-
nungsauflösung. Tel.
0251/7477447 u.
0172/7046864 Fa. Voskuhl

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Entrümlung 3Mann
3 Stunden 135 Euro jede weitere
Stunde 70 Euro auch kurzfristig
015731372022

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Garten

Gepfl. Kleingarten in Handorf, mit
Laube u. Gewächshaus abzugeben,
KP: 4.500,-€ (Finanz. mögl.). Tel.
01523/4236693

Geschäftliches

Wärmedämmung hilft auch im
Sommer! www.wärmedäm-
mung-im-altbau.de Firma Ro-
ters Aschberg Tel. 02593-
951111

Kapitalmarkt

SOFORTKREDIT
bis 80.000€
bis 80 Jahre, auch ohne Schufa und
Einkommensnachweis vermittelt

SBN-FINANZ · Tel. 02293-9381203
(24 Std-Service, auch Sa + So)

Tiermarkt

Kaninchen (8 Wochen alt) zu
verk. Tel. 02591-21706

Kois zu verkaufen. Winterhart.
JP,TW,EU ab 5Euro
0160/6805200

Wunderschöne Haflingerstute, 2
J. alt, für 1.300,- € zu verk., T.
02564/32007

Wunderschöne Haflingerstute, 2
J. alt, für 1.300,- € zu verk., T.
02564/32007

Unterricht

Nachhilfe, alle Fächer, in Olfen
Tel. 0 25 95-3 87 72 70
www.lernkreis.net

Veranstaltungen

Trödelmärkte in Ihrer Nähe

Jeder kann mitmachen. Info-Tel. 0 25 81- 44 66 0 oder 0172 - 5 31 41 01 · www.renesmaerkte.de

Donnerstag,
29.05.2014

in Beckum
Hellweg Baumarkt

Sonntag,
01.06.2014
in Nordwalde

Real-Markt

Sonntag,
01.06.2014

in Sendenhorst
Lambertiplatz (keine Neuwaren)

TRÖDELMARKT
Sonntag, 15. September 2013, 11-18 Uhr

Senden-Bösensell, Möbel Roller (Teilüberdacht)
Christi Himmelfahrt – Do., 29. Mai, 11-18 Uhr

!! Lfd. Meter Trödel 7,- €, gegen Vorlage dieser Anzeige !!
Info: S. Braun, Telefon 0251/ 249012

Verkäufe

26er Jungenfahrrad zu verkaufen.
21 Gang Kettenschaltung, Naben-
dynamo, 3 Jahre alt, guter Zustand,
VB 170 €. Tel. 0177/6270877

Dunkelgraues Sofa mit Recamiere
links (2,00 m), 2,20 m breit, 1,5
Jahre alt (wie neu) an Selbstabho-
ler zu verkaufen. VB 590,- €. Tel.:
02508-9444

Flexa Hochbett, mit Rutsche und
Absturzsicherung, 100x200 cm, VB
150 €, Tel. 0177/6270877

Haushaltsgeräte 2. Hand, Top-
Markengeräte mit Garantie, Liefer-
service/Kundendienst. Mo.-Fr.
10.00 bis 13.00 u. 15.00 bis 18.30
Uhr. Münsterstraße 74, 48249 Dül-
men. Tel. (0 25 94) 9 17 99 79.

Ledergarn., gutes Leder, schöne
Farbe, fast neu! NP ü. 2500,-€,
jetzt für 650,-€ zu verk. Tel.
05468/939870

Luftaufnahmen von Ihrem Haus
und Grundstück oder Firmengelän-
de in bester Qualität. Preis: VB;
Tel.: 0176/23919667 oder
Mail: FelsMedia@gmx.de

Verk. neuw. Tiefkühlschrank mit
4 Schubl., 85 hoch, 58 breit.,
VB 80 €. Tel. 02536/1472

Verschiedenes

HYPNOSETHERAPIE - Vetrauen
Sie den Selbstheilungskräften Ihres
Körpers! HYPNOSETHERAPIE bei
Hauterkrankungen, Allergien, über-
mäßigem Schwitzen, chronischen
Schmerzen, Schlaf- und Essstörun-
gen, Ängsten, Phobien, Süchten
u.a. Erkrankungen. Dr. Gesine
Dreismann, Ludgeriplatz 10,
48151 Münster, www.dr-dreis-
mann.de

Kostenlose Abholung von Gefrier-
schränken- und Truhen, Waschma-
schinen, und alles aus Metall und
Schrott. Tel.: 0176-32664576

Lust zum Kegeln!?!? Wir sind ein
gemischter Kegelclub u. kegeln alle
4 Wo. samstags in MS-Roxel v. 16 -
19 Uhr. Alter ab 40 aufwärts. Tel.
02509/593 ab 14 Uhr od. Mail:
winklera@muenster.de

Suche def. Gefrierschränke- u.
Truhen, Waschm. und alles aus Me-
tall und Schrott. Hole kostenlos ab.
Tel.: 0176-32664576

t~Üêë~ÖÉå îçå ÉÅÜJíÉê wáÖÉìåÉêáå>
Kartenlegen, Handlesen, Vergan-
genheit, Gegenwart u. die Zu-
kunft sage ich Ihnen, Blockade-
lösungen, prof. Hilfe in allen
Lebenslagen.T. 0176/72859969
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02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

TjáííïçÅÜI OUK j~á OMNQ
hêÉáëhìêáÉêhibfk^kwbfdbk

BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36
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„ ICH UNTERS TÜT ZE 
DIE KINDER IM 

S TERNENL AND, 
TUN SIE ES DOCH 

BIT TE AUCH!  “
www.kindertrauer-sternenland.de

Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche

ICH UNTERS TÜT ZE 
Tom Barcal, Schauspieler und Schirmherr von Sternenland e.V.

SPENDENKONTO: 
Vereinigte Volksbank eG 
Konto 555 444 00, BLZ 412 626 21
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Wir bedanken uns ganz herzlich, auch im Namen  
unserer Eltern, für die vielen Glückwünsche und  
Geschenke anlässlich unserer 1. Heiligen Kommunion.  
Es wird uns allen ein unvergesslicher Tag bleiben!

Vivien Halbig, Lasse Kaufmann, Hannes Kröger,  
Malena Riboni, Louisa-Marleen Stahlbusch,  
Jasmin Werner

>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen

Größen 36-50                           * Achtung: Keine KArtenzAhlung möglich *
Nehmen Sie sich Zeit für

hausgemachten Kuchen oder Bauerneintopf
Anzeige.indd   1 05.03.2014   17:35:54

Lagerverkauf

Aktuelle Frühjahrs-Markenware
für Damen bis zu 70% reduziert

Jupp‘s Hof - Herberner Straße 15   -  59368  Werne

Freitag 30. & Samstag 31. Mai 2014
jewei ls  von  11.00  b is  18.00  Uhr

Größen 36-50                           * Achtung: Keine KArtenzAhlung möglich *
Nehmen Sie sich Zeit für

hausgemachten Kuchen oder Bauerneintopf
Anzeige.indd   1 05.03.2014   17:35:54

Größen 36-50                           * Achtung: Keine KArtenzAhlung möglich *
Nehmen Sie sich Zeit für

hausgemachten Kuchen oder Bauerneintopf
Anzeige.indd   1 05.03.2014   17:35:54

Hochwertige Damen-Shirts
uni und gemustert

von 49 € auf 15 €
Marken-Blusen u. Strickjacken 

verschiedene Qualitäten  
von 79 € auf 25 €

Nehmen Sie sich Zeit für hausgemachte Kuchen und andere Schlemmereien

Größen 36-50                           * Achtung: Keine KArtenzAhlung möglich *
Nehmen Sie sich Zeit für

hausgemachten Kuchen oder Bauerneintopf
Anzeige.indd   1 05.03.2014   17:35:54

Marken-Blazer
viele Formen und Längen

von 139 € auf 35 €

Marken-Kleider
z.B. Jersey, modische aktuelle Formen

von 119 € auf 35 €

Kraftfahrer C/Ce -
450 € Basis

tgl. ab Rasthof Münsterland 2 - 3 STD
gerne für Rentner oder Studenten

Festanstellung, ab sofort
Tel.: 01636108286 · bitte nicht vor 15 Uhr

F a m i l i e n a n z e i g e n

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres 
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres 
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg

christine.pallaske@kus-muenster.de

* 18. Juli 1949 † 24. Mai 2014

In Liebe und Dankbarkeit bleibst du in unseren Herzen.

Siegfrid Schuler

Lilia

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen, 

ist doch voll Trauer unser Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können 

war für uns der größte Schmerz.

Der Wortgo�esdienst zur Beisetzung beginnt am 

Mi�woch, 28. Mai 2014, um 14.30 Uhr in der 

Trauerhalle des Friedhofes Rinkerode, 

Eickenbeckerstraße.

Geschwister, Anverwandte und Freunde

Irina und Rudolf

mit Valen�n und Amelie

Robert und Olga

mit Anita, Katharina und Jana

Viktoria

Anschließend erfolgt die heilige Messe in der

St. Pankra�us­Kirche.

Lieber Johann!

Eine Stimme, die mir vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der immer für mich da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die mir niemand nehmen kann.

Deine Ingrid
mit Kindern

Nachruf
Am 22. Mai 2014 verstarb unser langjähriger Mitarbeiter

Herr Johann Tiggemann
im Alter von 76 Jahren.

Herr Tiggemann war zunächst als selbstständiger Spediteur, später als Kraftfahrer 
für die damalige Raiffeisen-Warengenossenschaft Drensteinfurt-Mersch eG tätig. 
Durch seine vorbildliche Arbeit und sein freundliches Wesen hat er sich unsere 

volle Anerkennung und Wertschätzung erworben.

Seine aufgeschlossene Art und seine Hilfsbereitschaft wird allen, 
die mit Johann Tiggemann gearbeitet haben, in guter Erinnerung bleiben.

Die Nachricht von seinem Tod hat uns tief erschüttert. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Lüdinghausen, im Mai 2014

Raiffeisen Lüdinghausen eG
Vorstand, Aufsichtsrat, Geschäftsführung und Mitarbeiter

STELLENMARKT

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘
 

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘
 

www.men-tie.de

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘
 

www.men-tie.de

Drensteinfurt, Wagenfeldstr. 5, Tel. 02508/9948228

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘

 

www.men-tie.de

Zum Sommer Feeling

10 - 30 %  auf 

 ausgewählte Artikel !!

Wir fahren zur Fachmesse 
„Interzoo“,

daher ist unser Geschäft am

30. + 31.5. geschlossen
www.men-tie.de

MEN-TIE
Der Heimtierfachhandel

Hier kauft Mensch für´s Tier

Wagenfeldstraße 5 
48317 Drensteinfurt

www.men-tie.de

Drensteinfurt, Wagenfeldstr. 5, 
Tel. 02508/9948228

In unseren Wochenzeitungen 
effektiv und günstig werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

jáííïçÅÜI OUK j~á OMNQ
hêÉáëhìêáÉêS pqbiibkj^ohq L hibfk^kwbfdbk

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Stellenangebote

Nebenbeschäftigung

Ehrl. u. zuverl. Haushaltshilfe in
Senden gesucht, evtl. 14 tg. ca. 4-5
Std./wtl. Tel. 02597-6922747
ab 11 Uhr

Studentin als Haushaltshilfe in
Senden gesucht, 14-tägig, 2 Stun-
den. Tel. 02597-6920233

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Haushaltshilfe gesucht für Privat-
haus in Olfen, ca. 8 std. wöchentl.
Tel. 0177/5519588

Selm 3ZKB+Balkon, ca.77 qm, 1. OG
inkl. Stellp.&Kellerr. zum 01.07.14
zu verm. KM 470 €+NK &Kaut. Tel.
02541-88166

Wir suchen fröhliche Unterstüt-
zung im Haushalt und für die Be-
treuung unserer 8 u. 12 Jahre alten
Kinder ab dem 02.06.14 in der Mit-
tagszeit (werktags ca. 14 - 16 Uhr )
in Drensteinfurt. Bei Interesse
bitte melden ab 17:30 Uhr un-
ter 0163-1304689

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

!Tolle Waffe! Geile gr. OW.
Willst du Spaß, dann gib Gas!

MS-City 0251/2705496
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NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Bevor Jobsuchende sich ini-
tiativ bewerben, sollten sie ih-
re Bewerbung in der Firma te-
lefonisch ankündigen. Darauf
weist der Karriereberater Jür-
gen Zech aus Köln hin. So
sollten Beschäftigte sich er-
kundigen, ob sie ihre Unterla-
gen senden dürfen und wer
der richtige Ansprechpartner
dafür ist. Sonst ist die Gefahr
groß, dass die Bewerbung in
der Post untergeht.
_ÉòìÖ ÜÉêëíÉääÉå
Auf keinen Fall sollten Bewer-
bungen verschickt werden,
die keinen klaren Bezug zum
Unternehmen haben. „Ein-
fach zu sagen, die Firma finde
ich klasse, weil sie Daimler

oder Siemens heißt, reicht
nicht“, sagt Zech. Vorher
müssten Bewerber genau
schauen, wo sie im Unter-
nehmen mit ihren Fachge-
bieten und Erfahrungen
hinpassen – und sich dann
auf eine Position bewer-
ben.
Peinlich ist es auch im-

mer, wenn Jobsuchende ei-
ne Initiativbewerbung schi-
cken und dabei offene Stel-
len übersehen. Sie sollten
deshalb immer zuerst che-
cken, welche offenen Stel-
len es gibt. „Wenn man
nicht genau passt, macht es
aber mehr Sinn, sich initia-
tiv zu bewerben“, so
Zech. dpa

fåáíá~íáîÄÉïÉêÄìåÖ
áããÉê ~åâΩåÇáÖÉå

wìã qÉäÉÑçåÜ∏êÉê ÖêÉáÑÉå

Wer das Studium nicht
schafft und in eine Ausbil-
dung wechseln will, sollte
sich an das Sekretariat der
Hochschule wenden. Immer
mehr Handwerkskammern
kooperierten mit ihnen, sagt
Alexander Legowski, Presse-
sprecher des Zentralverbands
des deutschen Handwerks.
Oft stehen dort Ansprechpart-
ner zur Verfügung.
Auch die Ausbildungsbera-

ter der Industrie- und Han-
delskammern seien Ansprech-
partner, erklärt Esther Hart-
wich. Sie ist Bildungsexpertin
beim Deutschen Industrie-
und Handelskammertag
(DIHK). Ausbildungsberater
können mit den Studierenden

klären, inwieweit sie sich
die Leistungen aus dem
Studium anrechnen lassen
und eine Ausbildung somit
verkürzen können.
Bislang gibt es vereinzelt

Initiativen, die Studienab-
brecher den Einstieg in ei-
ne verkürzte, duale Berufs-
ausbildung ermöglichen.
Dazu zählen etwa die Ini-
tiativen „Your turn“ in Ber-
lin oder „Switch“ in Aa-
chen. Sie bieten zum Bei-
spiel Informatik-Studen-
ten, die abbrechen müssen
oder wollen, die Gelegen-
heit, eine verkürzte Ausbil-
dung beispielsweise zum
Fachinformatiker zu ma-
chen. Çé~

pÅÜÉáíÉêå ~äë
`Ü~åÅÉ ÄÉÖêÉáÑÉå
sçå ÇÉê råá áå ÉáåÉ iÉÜêÉ ïÉÅÜëÉäå
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_ççã ~ã ^êÄÉáíëã~êâí Ü®äí ~å

Die Chefs der 156 deutschen
Arbeitsagenturen rechnen in
den kommenden drei Mona-
ten nicht mehr mit einem
nennenswerten Rückgang der
Arbeitslosenzahlen, geht aus
dem am Montag veröffent-
lichten Arbeitsmarktbarome-
ter der Instituts für Arbeits-
markt- und Berufsforschung
(IAB) hervor.

Der entsprechende Wert
sank im Mai zum dritten Mal
in Folge und liegt nun nur
noch knapp über der 100er
Marke, die Stillstand auf dem
Arbeitsmarkt signalisiert. Der
um Saisoneffekte bereinigte
Indikator lag mit 100,5 Zäh-
lern zugleich auf dem nied-
rigsten Stand seit November
2013.
„Die Einschätzung der Ar-

beitsagenturen sind vorsichti-
ger geworden, aber keines-
wegs pessimistisch“, kom-
mentierte der Leiter des IAB-

Forschungsbereichs „Progno-
sen und Strukturanalysen“,
Enzo Weber, das aktuelle
Umfrageergebnis.
_Éä~ëíÉåÇÉ oáëáâÉå
Nach seiner Einschätzung be-
lasten derzeit die Risiken des
Ukraine-Konflikts und die ab-
geschwächte wirtschaftliche
Dynamik in Schwellenlän-
dern wie China die wirt-
schaftliche Entwicklung in
Deutschland.
Auch sei unklar, ob das der-

zeit starke Wachstum nach

dem milden Winter anhalte.
Nun sei mit einer möglicher-
weise langsameren Gangart
zu rechnen, betonte Weber.
„Konjunktur und Arbeits-
markt können das rasante
Tempo der ersten Monate des
Jahres nicht aufrechterhalten,
aber zum Schwarzsehen gibt
es keinen Grund“, machte der
Arbeitsmarktforscher deut-
lich.
Die offiziellen Arbeitslosen-

zahlen für Mai veröffentlicht
die Bundesagentur am heuti-
gen Mittwoch. dpa

k~ÅÜ ÇÉã pÅÜìÄ áã cêΩÜà~Üê
â∏ååíÉ ÇÉê ÇÉìíëÅÜÉ ^êÄÉáíëJ
ã~êâí ëÅÜçå áã pçããÉê ïáÉJ
ÇÉê ~å pÅÜïìåÖ îÉêäáÉêÉåK
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Die Zahl der Beschäftigten
mit einem Nebenjob hat ei-
nen Rekordwert erreicht. Im
vergangenen Jahr hatten erst-
mals mehr als drei Millionen
Menschen neben ihrem
Hauptberuf einen Zweitjob,
berichtete die „Berliner Zei-
tung“. Sie beruft sich auf Da-
ten des Instituts für Arbeits-
markt- und Berufsforschung.
Demnach hat sich die Zahl
der Arbeitnehmer mit einem
Nebenjob seit der Wiederver-
einigung mehr als verdrei-
facht. Ein Grund seien Ver-
günstigungen im Rahmen der
Hartz-Reformen. So müssen
Beschäftigte seit 2003 für den
Nebenjob keine Sozialabga-
ben mehr bezahlen. � Çé~

fããÉê ãÉÜê
ãáí kÉÄÉåàçÄ

Ostdeutsche arbeiten häufi-
ger samstags als Erwerbstäti-
ge imWesten. Das geht aus
Daten der Hans-Böckler-Stif-
tung hervor. Danach ist mehr
als jeder vierte Angestellte in
Ostdeutschland (26,4 Pro-
zent) ständig oder regelmä-
ßig am Samstag tätig. Im
Westen sind es 23,5 Prozent.
Grundlage des Datenblatts ist
der Mikrozensus des Statisti-
schen Bundesamts. dpa

pÅÜìÑíÉå ~å
ÇÉå p~ãëí~ÖÉå

klqfwbk

Das Formular für den Antrag
auf Arbeitslosengeld ist on-
line zu finden
(http://dpaq.de/9xWp4).
Wer seinen Job verloren hat,
muss es nicht wie zuvor beim
Amt abholen. Das teilte die
Bundesagentur für Arbeit mit.
Nach dem Bearbeiten im Netz
muss das Formular ausge-
druckt, unterschrieben und
per Post an die Arbeitsagen-
tur geschickt werden. dpa

cçêãìä~ê
åìå ~ìÅÜ áã kÉíò

jáííïçÅÜI OUK j~á OMNQ
hêÉáëhìêáÉêS pqbiibkj^ohq L hibfk^kwbfdbk

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Stellenangebote

Nebenbeschäftigung

Ehrl. u. zuverl. Haushaltshilfe in
Senden gesucht, evtl. 14 tg. ca. 4-5
Std./wtl. Tel. 02597-6922747
ab 11 Uhr

Studentin als Haushaltshilfe in
Senden gesucht, 14-tägig, 2 Stun-
den. Tel. 02597-6920233

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Haushaltshilfe gesucht für Privat-
haus in Olfen, ca. 8 std. wöchentl.
Tel. 0177/5519588

Selm 3ZKB+Balkon, ca.77 qm, 1. OG
inkl. Stellp.&Kellerr. zum 01.07.14
zu verm. KM 470 €+NK &Kaut. Tel.
02541-88166

Wir suchen fröhliche Unterstüt-
zung im Haushalt und für die Be-
treuung unserer 8 u. 12 Jahre alten
Kinder ab dem 02.06.14 in der Mit-
tagszeit (werktags ca. 14 - 16 Uhr )
in Drensteinfurt. Bei Interesse
bitte melden ab 17:30 Uhr un-
ter 0163-1304689

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

!Tolle Waffe! Geile gr. OW.
Willst du Spaß, dann gib Gas!

MS-City 0251/2705496
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NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Bevor Jobsuchende sich ini-
tiativ bewerben, sollten sie ih-
re Bewerbung in der Firma te-
lefonisch ankündigen. Darauf
weist der Karriereberater Jür-
gen Zech aus Köln hin. So
sollten Beschäftigte sich er-
kundigen, ob sie ihre Unterla-
gen senden dürfen und wer
der richtige Ansprechpartner
dafür ist. Sonst ist die Gefahr
groß, dass die Bewerbung in
der Post untergeht.
_ÉòìÖ ÜÉêëíÉääÉå
Auf keinen Fall sollten Bewer-
bungen verschickt werden,
die keinen klaren Bezug zum
Unternehmen haben. „Ein-
fach zu sagen, die Firma finde
ich klasse, weil sie Daimler

oder Siemens heißt, reicht
nicht“, sagt Zech. Vorher
müssten Bewerber genau
schauen, wo sie im Unter-
nehmen mit ihren Fachge-
bieten und Erfahrungen
hinpassen – und sich dann
auf eine Position bewer-
ben.
Peinlich ist es auch im-

mer, wenn Jobsuchende ei-
ne Initiativbewerbung schi-
cken und dabei offene Stel-
len übersehen. Sie sollten
deshalb immer zuerst che-
cken, welche offenen Stel-
len es gibt. „Wenn man
nicht genau passt, macht es
aber mehr Sinn, sich initia-
tiv zu bewerben“, so
Zech. dpa

fåáíá~íáîÄÉïÉêÄìåÖ
áããÉê ~åâΩåÇáÖÉå

wìã qÉäÉÑçåÜ∏êÉê ÖêÉáÑÉå

Wer das Studium nicht
schafft und in eine Ausbil-
dung wechseln will, sollte
sich an das Sekretariat der
Hochschule wenden. Immer
mehr Handwerkskammern
kooperierten mit ihnen, sagt
Alexander Legowski, Presse-
sprecher des Zentralverbands
des deutschen Handwerks.
Oft stehen dort Ansprechpart-
ner zur Verfügung.
Auch die Ausbildungsbera-

ter der Industrie- und Han-
delskammern seien Ansprech-
partner, erklärt Esther Hart-
wich. Sie ist Bildungsexpertin
beim Deutschen Industrie-
und Handelskammertag
(DIHK). Ausbildungsberater
können mit den Studierenden

klären, inwieweit sie sich
die Leistungen aus dem
Studium anrechnen lassen
und eine Ausbildung somit
verkürzen können.
Bislang gibt es vereinzelt

Initiativen, die Studienab-
brecher den Einstieg in ei-
ne verkürzte, duale Berufs-
ausbildung ermöglichen.
Dazu zählen etwa die Ini-
tiativen „Your turn“ in Ber-
lin oder „Switch“ in Aa-
chen. Sie bieten zum Bei-
spiel Informatik-Studen-
ten, die abbrechen müssen
oder wollen, die Gelegen-
heit, eine verkürzte Ausbil-
dung beispielsweise zum
Fachinformatiker zu ma-
chen. Çé~

pÅÜÉáíÉêå ~äë
`Ü~åÅÉ ÄÉÖêÉáÑÉå
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Die Chefs der 156 deutschen
Arbeitsagenturen rechnen in
den kommenden drei Mona-
ten nicht mehr mit einem
nennenswerten Rückgang der
Arbeitslosenzahlen, geht aus
dem am Montag veröffent-
lichten Arbeitsmarktbarome-
ter der Instituts für Arbeits-
markt- und Berufsforschung
(IAB) hervor.

Der entsprechende Wert
sank im Mai zum dritten Mal
in Folge und liegt nun nur
noch knapp über der 100er
Marke, die Stillstand auf dem
Arbeitsmarkt signalisiert. Der
um Saisoneffekte bereinigte
Indikator lag mit 100,5 Zäh-
lern zugleich auf dem nied-
rigsten Stand seit November
2013.
„Die Einschätzung der Ar-

beitsagenturen sind vorsichti-
ger geworden, aber keines-
wegs pessimistisch“, kom-
mentierte der Leiter des IAB-

Forschungsbereichs „Progno-
sen und Strukturanalysen“,
Enzo Weber, das aktuelle
Umfrageergebnis.
_Éä~ëíÉåÇÉ oáëáâÉå
Nach seiner Einschätzung be-
lasten derzeit die Risiken des
Ukraine-Konflikts und die ab-
geschwächte wirtschaftliche
Dynamik in Schwellenlän-
dern wie China die wirt-
schaftliche Entwicklung in
Deutschland.
Auch sei unklar, ob das der-

zeit starke Wachstum nach

dem milden Winter anhalte.
Nun sei mit einer möglicher-
weise langsameren Gangart
zu rechnen, betonte Weber.
„Konjunktur und Arbeits-
markt können das rasante
Tempo der ersten Monate des
Jahres nicht aufrechterhalten,
aber zum Schwarzsehen gibt
es keinen Grund“, machte der
Arbeitsmarktforscher deut-
lich.
Die offiziellen Arbeitslosen-

zahlen für Mai veröffentlicht
die Bundesagentur am heuti-
gen Mittwoch. dpa

k~ÅÜ ÇÉã pÅÜìÄ áã cêΩÜà~Üê
â∏ååíÉ ÇÉê ÇÉìíëÅÜÉ ^êÄÉáíëJ
ã~êâí ëÅÜçå áã pçããÉê ïáÉJ
ÇÉê ~å pÅÜïìåÖ îÉêäáÉêÉåK
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Die Zahl der Beschäftigten
mit einem Nebenjob hat ei-
nen Rekordwert erreicht. Im
vergangenen Jahr hatten erst-
mals mehr als drei Millionen
Menschen neben ihrem
Hauptberuf einen Zweitjob,
berichtete die „Berliner Zei-
tung“. Sie beruft sich auf Da-
ten des Instituts für Arbeits-
markt- und Berufsforschung.
Demnach hat sich die Zahl
der Arbeitnehmer mit einem
Nebenjob seit der Wiederver-
einigung mehr als verdrei-
facht. Ein Grund seien Ver-
günstigungen im Rahmen der
Hartz-Reformen. So müssen
Beschäftigte seit 2003 für den
Nebenjob keine Sozialabga-
ben mehr bezahlen. � Çé~

fããÉê ãÉÜê
ãáí kÉÄÉåàçÄ

Ostdeutsche arbeiten häufi-
ger samstags als Erwerbstäti-
ge imWesten. Das geht aus
Daten der Hans-Böckler-Stif-
tung hervor. Danach ist mehr
als jeder vierte Angestellte in
Ostdeutschland (26,4 Pro-
zent) ständig oder regelmä-
ßig am Samstag tätig. Im
Westen sind es 23,5 Prozent.
Grundlage des Datenblatts ist
der Mikrozensus des Statisti-
schen Bundesamts. dpa

pÅÜìÑíÉå ~å
ÇÉå p~ãëí~ÖÉå

klqfwbk

Das Formular für den Antrag
auf Arbeitslosengeld ist on-
line zu finden
(http://dpaq.de/9xWp4).
Wer seinen Job verloren hat,
muss es nicht wie zuvor beim
Amt abholen. Das teilte die
Bundesagentur für Arbeit mit.
Nach dem Bearbeiten im Netz
muss das Formular ausge-
druckt, unterschrieben und
per Post an die Arbeitsagen-
tur geschickt werden. dpa

cçêãìä~ê
åìå ~ìÅÜ áã kÉíò

jáííïçÅÜI OUK j~á OMNQ
hêÉáëhìêáÉêS pqbiibkj^ohq L hibfk^kwbfdbk

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Stellenangebote

Nebenbeschäftigung

Ehrl. u. zuverl. Haushaltshilfe in
Senden gesucht, evtl. 14 tg. ca. 4-5
Std./wtl. Tel. 02597-6922747
ab 11 Uhr

Studentin als Haushaltshilfe in
Senden gesucht, 14-tägig, 2 Stun-
den. Tel. 02597-6920233

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Haushaltshilfe gesucht für Privat-
haus in Olfen, ca. 8 std. wöchentl.
Tel. 0177/5519588

Selm 3ZKB+Balkon, ca.77 qm, 1. OG
inkl. Stellp.&Kellerr. zum 01.07.14
zu verm. KM 470 €+NK &Kaut. Tel.
02541-88166

Wir suchen fröhliche Unterstüt-
zung im Haushalt und für die Be-
treuung unserer 8 u. 12 Jahre alten
Kinder ab dem 02.06.14 in der Mit-
tagszeit (werktags ca. 14 - 16 Uhr )
in Drensteinfurt. Bei Interesse
bitte melden ab 17:30 Uhr un-
ter 0163-1304689

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

!Tolle Waffe! Geile gr. OW.
Willst du Spaß, dann gib Gas!

MS-City 0251/2705496
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NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Bevor Jobsuchende sich ini-
tiativ bewerben, sollten sie ih-
re Bewerbung in der Firma te-
lefonisch ankündigen. Darauf
weist der Karriereberater Jür-
gen Zech aus Köln hin. So
sollten Beschäftigte sich er-
kundigen, ob sie ihre Unterla-
gen senden dürfen und wer
der richtige Ansprechpartner
dafür ist. Sonst ist die Gefahr
groß, dass die Bewerbung in
der Post untergeht.
_ÉòìÖ ÜÉêëíÉääÉå
Auf keinen Fall sollten Bewer-
bungen verschickt werden,
die keinen klaren Bezug zum
Unternehmen haben. „Ein-
fach zu sagen, die Firma finde
ich klasse, weil sie Daimler

oder Siemens heißt, reicht
nicht“, sagt Zech. Vorher
müssten Bewerber genau
schauen, wo sie im Unter-
nehmen mit ihren Fachge-
bieten und Erfahrungen
hinpassen – und sich dann
auf eine Position bewer-
ben.
Peinlich ist es auch im-

mer, wenn Jobsuchende ei-
ne Initiativbewerbung schi-
cken und dabei offene Stel-
len übersehen. Sie sollten
deshalb immer zuerst che-
cken, welche offenen Stel-
len es gibt. „Wenn man
nicht genau passt, macht es
aber mehr Sinn, sich initia-
tiv zu bewerben“, so
Zech. dpa

fåáíá~íáîÄÉïÉêÄìåÖ
áããÉê ~åâΩåÇáÖÉå

wìã qÉäÉÑçåÜ∏êÉê ÖêÉáÑÉå

Wer das Studium nicht
schafft und in eine Ausbil-
dung wechseln will, sollte
sich an das Sekretariat der
Hochschule wenden. Immer
mehr Handwerkskammern
kooperierten mit ihnen, sagt
Alexander Legowski, Presse-
sprecher des Zentralverbands
des deutschen Handwerks.
Oft stehen dort Ansprechpart-
ner zur Verfügung.
Auch die Ausbildungsbera-

ter der Industrie- und Han-
delskammern seien Ansprech-
partner, erklärt Esther Hart-
wich. Sie ist Bildungsexpertin
beim Deutschen Industrie-
und Handelskammertag
(DIHK). Ausbildungsberater
können mit den Studierenden

klären, inwieweit sie sich
die Leistungen aus dem
Studium anrechnen lassen
und eine Ausbildung somit
verkürzen können.
Bislang gibt es vereinzelt

Initiativen, die Studienab-
brecher den Einstieg in ei-
ne verkürzte, duale Berufs-
ausbildung ermöglichen.
Dazu zählen etwa die Ini-
tiativen „Your turn“ in Ber-
lin oder „Switch“ in Aa-
chen. Sie bieten zum Bei-
spiel Informatik-Studen-
ten, die abbrechen müssen
oder wollen, die Gelegen-
heit, eine verkürzte Ausbil-
dung beispielsweise zum
Fachinformatiker zu ma-
chen. Çé~

pÅÜÉáíÉêå ~äë
`Ü~åÅÉ ÄÉÖêÉáÑÉå
sçå ÇÉê råá áå ÉáåÉ iÉÜêÉ ïÉÅÜëÉäå

aÉê _ççã ~ã ÇÉìíëÅÜÉå ^êÄÉáíëã~êâí ëÉíòí ëáÅÜ ÑçêíW fã ÉêëíÉå nì~êí~ä OMNQ Ü~ííÉå å~ÅÜ îçêä®ìÑáÖÉå _ÉêÉÅÜåìåÖÉå ÇÉë pí~íáëíáëÅÜÉå _ìåJ
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í~ä�I ë~ÖíÉ Éáå pí~íáëíáâÉê áå táÉëÄ~ÇÉåK wï~ê ë~åâ ÇáÉ w~Üä ÇÉê _ÉëÅÜ®ÑíáÖíÉå ÖÉÖÉåΩÄÉê ÇÉã pÅÜäìëëèì~êí~ä OMNP ìã QTS MMM mÉêëçåÉå
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_ççã ~ã ^êÄÉáíëã~êâí Ü®äí ~å

Die Chefs der 156 deutschen
Arbeitsagenturen rechnen in
den kommenden drei Mona-
ten nicht mehr mit einem
nennenswerten Rückgang der
Arbeitslosenzahlen, geht aus
dem am Montag veröffent-
lichten Arbeitsmarktbarome-
ter der Instituts für Arbeits-
markt- und Berufsforschung
(IAB) hervor.

Der entsprechende Wert
sank im Mai zum dritten Mal
in Folge und liegt nun nur
noch knapp über der 100er
Marke, die Stillstand auf dem
Arbeitsmarkt signalisiert. Der
um Saisoneffekte bereinigte
Indikator lag mit 100,5 Zäh-
lern zugleich auf dem nied-
rigsten Stand seit November
2013.
„Die Einschätzung der Ar-

beitsagenturen sind vorsichti-
ger geworden, aber keines-
wegs pessimistisch“, kom-
mentierte der Leiter des IAB-

Forschungsbereichs „Progno-
sen und Strukturanalysen“,
Enzo Weber, das aktuelle
Umfrageergebnis.
_Éä~ëíÉåÇÉ oáëáâÉå
Nach seiner Einschätzung be-
lasten derzeit die Risiken des
Ukraine-Konflikts und die ab-
geschwächte wirtschaftliche
Dynamik in Schwellenlän-
dern wie China die wirt-
schaftliche Entwicklung in
Deutschland.
Auch sei unklar, ob das der-

zeit starke Wachstum nach

dem milden Winter anhalte.
Nun sei mit einer möglicher-
weise langsameren Gangart
zu rechnen, betonte Weber.
„Konjunktur und Arbeits-
markt können das rasante
Tempo der ersten Monate des
Jahres nicht aufrechterhalten,
aber zum Schwarzsehen gibt
es keinen Grund“, machte der
Arbeitsmarktforscher deut-
lich.
Die offiziellen Arbeitslosen-

zahlen für Mai veröffentlicht
die Bundesagentur am heuti-
gen Mittwoch. dpa

k~ÅÜ ÇÉã pÅÜìÄ áã cêΩÜà~Üê
â∏ååíÉ ÇÉê ÇÉìíëÅÜÉ ^êÄÉáíëJ
ã~êâí ëÅÜçå áã pçããÉê ïáÉJ
ÇÉê ~å pÅÜïìåÖ îÉêäáÉêÉåK

gçÄJ_~êçãÉíÉêW ^êÄÉáíëã~êâí îÉêäáÉêí áã pçããÉê ~å pÅÜïìåÖ
sçêëáÅÜíáÖÉê ÖÉïçêÇÉå
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Die Zahl der Beschäftigten
mit einem Nebenjob hat ei-
nen Rekordwert erreicht. Im
vergangenen Jahr hatten erst-
mals mehr als drei Millionen
Menschen neben ihrem
Hauptberuf einen Zweitjob,
berichtete die „Berliner Zei-
tung“. Sie beruft sich auf Da-
ten des Instituts für Arbeits-
markt- und Berufsforschung.
Demnach hat sich die Zahl
der Arbeitnehmer mit einem
Nebenjob seit der Wiederver-
einigung mehr als verdrei-
facht. Ein Grund seien Ver-
günstigungen im Rahmen der
Hartz-Reformen. So müssen
Beschäftigte seit 2003 für den
Nebenjob keine Sozialabga-
ben mehr bezahlen. � Çé~

fããÉê ãÉÜê
ãáí kÉÄÉåàçÄ

Ostdeutsche arbeiten häufi-
ger samstags als Erwerbstäti-
ge imWesten. Das geht aus
Daten der Hans-Böckler-Stif-
tung hervor. Danach ist mehr
als jeder vierte Angestellte in
Ostdeutschland (26,4 Pro-
zent) ständig oder regelmä-
ßig am Samstag tätig. Im
Westen sind es 23,5 Prozent.
Grundlage des Datenblatts ist
der Mikrozensus des Statisti-
schen Bundesamts. dpa

pÅÜìÑíÉå ~å
ÇÉå p~ãëí~ÖÉå

klqfwbk

Das Formular für den Antrag
auf Arbeitslosengeld ist on-
line zu finden
(http://dpaq.de/9xWp4).
Wer seinen Job verloren hat,
muss es nicht wie zuvor beim
Amt abholen. Das teilte die
Bundesagentur für Arbeit mit.
Nach dem Bearbeiten im Netz
muss das Formular ausge-
druckt, unterschrieben und
per Post an die Arbeitsagen-
tur geschickt werden. dpa

cçêãìä~ê
åìå ~ìÅÜ áã kÉíò

jáííïçÅÜI OUK j~á OMNQ
hêÉáëhìêáÉêS pqbiibkj^ohq L hibfk^kwbfdbk

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Stellenangebote

Nebenbeschäftigung

Ehrl. u. zuverl. Haushaltshilfe in
Senden gesucht, evtl. 14 tg. ca. 4-5
Std./wtl. Tel. 02597-6922747
ab 11 Uhr

Studentin als Haushaltshilfe in
Senden gesucht, 14-tägig, 2 Stun-
den. Tel. 02597-6920233

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellenangebote

Haushaltshilfe gesucht für Privat-
haus in Olfen, ca. 8 std. wöchentl.
Tel. 0177/5519588

Selm 3ZKB+Balkon, ca.77 qm, 1. OG
inkl. Stellp.&Kellerr. zum 01.07.14
zu verm. KM 470 €+NK &Kaut. Tel.
02541-88166

Wir suchen fröhliche Unterstüt-
zung im Haushalt und für die Be-
treuung unserer 8 u. 12 Jahre alten
Kinder ab dem 02.06.14 in der Mit-
tagszeit (werktags ca. 14 - 16 Uhr )
in Drensteinfurt. Bei Interesse
bitte melden ab 17:30 Uhr un-
ter 0163-1304689

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art. Tel.
0152/21640113

Gesundheit

Elektromobile/Elektrorollstühle:
Abrechnung mit Krankenkasse möglich.
� Kfz-Meisterwerkstatt � Zubehör
� Hol- und Bring-Service � Vor-Ort-Service
� Reparatur/Inspektion � Ersatzteilbeschaffung

Große Ausstellung
Castroper Str. 160 ∙ Datteln ∙ = 02363-362300

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Bei ANNA
NEU ALEX

MS 0251-1312557

!Tolle Waffe! Geile gr. OW.
Willst du Spaß, dann gib Gas!

MS-City 0251/2705496
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NEU! Diskretes Ambiente
0152 / 37 83 96 37

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Bevor Jobsuchende sich ini-
tiativ bewerben, sollten sie ih-
re Bewerbung in der Firma te-
lefonisch ankündigen. Darauf
weist der Karriereberater Jür-
gen Zech aus Köln hin. So
sollten Beschäftigte sich er-
kundigen, ob sie ihre Unterla-
gen senden dürfen und wer
der richtige Ansprechpartner
dafür ist. Sonst ist die Gefahr
groß, dass die Bewerbung in
der Post untergeht.
_ÉòìÖ ÜÉêëíÉääÉå
Auf keinen Fall sollten Bewer-
bungen verschickt werden,
die keinen klaren Bezug zum
Unternehmen haben. „Ein-
fach zu sagen, die Firma finde
ich klasse, weil sie Daimler

oder Siemens heißt, reicht
nicht“, sagt Zech. Vorher
müssten Bewerber genau
schauen, wo sie im Unter-
nehmen mit ihren Fachge-
bieten und Erfahrungen
hinpassen – und sich dann
auf eine Position bewer-
ben.
Peinlich ist es auch im-

mer, wenn Jobsuchende ei-
ne Initiativbewerbung schi-
cken und dabei offene Stel-
len übersehen. Sie sollten
deshalb immer zuerst che-
cken, welche offenen Stel-
len es gibt. „Wenn man
nicht genau passt, macht es
aber mehr Sinn, sich initia-
tiv zu bewerben“, so
Zech. dpa

fåáíá~íáîÄÉïÉêÄìåÖ
áããÉê ~åâΩåÇáÖÉå

wìã qÉäÉÑçåÜ∏êÉê ÖêÉáÑÉå

Wer das Studium nicht
schafft und in eine Ausbil-
dung wechseln will, sollte
sich an das Sekretariat der
Hochschule wenden. Immer
mehr Handwerkskammern
kooperierten mit ihnen, sagt
Alexander Legowski, Presse-
sprecher des Zentralverbands
des deutschen Handwerks.
Oft stehen dort Ansprechpart-
ner zur Verfügung.
Auch die Ausbildungsbera-

ter der Industrie- und Han-
delskammern seien Ansprech-
partner, erklärt Esther Hart-
wich. Sie ist Bildungsexpertin
beim Deutschen Industrie-
und Handelskammertag
(DIHK). Ausbildungsberater
können mit den Studierenden

klären, inwieweit sie sich
die Leistungen aus dem
Studium anrechnen lassen
und eine Ausbildung somit
verkürzen können.
Bislang gibt es vereinzelt

Initiativen, die Studienab-
brecher den Einstieg in ei-
ne verkürzte, duale Berufs-
ausbildung ermöglichen.
Dazu zählen etwa die Ini-
tiativen „Your turn“ in Ber-
lin oder „Switch“ in Aa-
chen. Sie bieten zum Bei-
spiel Informatik-Studen-
ten, die abbrechen müssen
oder wollen, die Gelegen-
heit, eine verkürzte Ausbil-
dung beispielsweise zum
Fachinformatiker zu ma-
chen. Çé~

pÅÜÉáíÉêå ~äë
`Ü~åÅÉ ÄÉÖêÉáÑÉå
sçå ÇÉê råá áå ÉáåÉ iÉÜêÉ ïÉÅÜëÉäå
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Die Chefs der 156 deutschen
Arbeitsagenturen rechnen in
den kommenden drei Mona-
ten nicht mehr mit einem
nennenswerten Rückgang der
Arbeitslosenzahlen, geht aus
dem am Montag veröffent-
lichten Arbeitsmarktbarome-
ter der Instituts für Arbeits-
markt- und Berufsforschung
(IAB) hervor.

Der entsprechende Wert
sank im Mai zum dritten Mal
in Folge und liegt nun nur
noch knapp über der 100er
Marke, die Stillstand auf dem
Arbeitsmarkt signalisiert. Der
um Saisoneffekte bereinigte
Indikator lag mit 100,5 Zäh-
lern zugleich auf dem nied-
rigsten Stand seit November
2013.
„Die Einschätzung der Ar-

beitsagenturen sind vorsichti-
ger geworden, aber keines-
wegs pessimistisch“, kom-
mentierte der Leiter des IAB-

Forschungsbereichs „Progno-
sen und Strukturanalysen“,
Enzo Weber, das aktuelle
Umfrageergebnis.
_Éä~ëíÉåÇÉ oáëáâÉå
Nach seiner Einschätzung be-
lasten derzeit die Risiken des
Ukraine-Konflikts und die ab-
geschwächte wirtschaftliche
Dynamik in Schwellenlän-
dern wie China die wirt-
schaftliche Entwicklung in
Deutschland.
Auch sei unklar, ob das der-

zeit starke Wachstum nach

dem milden Winter anhalte.
Nun sei mit einer möglicher-
weise langsameren Gangart
zu rechnen, betonte Weber.
„Konjunktur und Arbeits-
markt können das rasante
Tempo der ersten Monate des
Jahres nicht aufrechterhalten,
aber zum Schwarzsehen gibt
es keinen Grund“, machte der
Arbeitsmarktforscher deut-
lich.
Die offiziellen Arbeitslosen-

zahlen für Mai veröffentlicht
die Bundesagentur am heuti-
gen Mittwoch. dpa
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Die Zahl der Beschäftigten
mit einem Nebenjob hat ei-
nen Rekordwert erreicht. Im
vergangenen Jahr hatten erst-
mals mehr als drei Millionen
Menschen neben ihrem
Hauptberuf einen Zweitjob,
berichtete die „Berliner Zei-
tung“. Sie beruft sich auf Da-
ten des Instituts für Arbeits-
markt- und Berufsforschung.
Demnach hat sich die Zahl
der Arbeitnehmer mit einem
Nebenjob seit der Wiederver-
einigung mehr als verdrei-
facht. Ein Grund seien Ver-
günstigungen im Rahmen der
Hartz-Reformen. So müssen
Beschäftigte seit 2003 für den
Nebenjob keine Sozialabga-
ben mehr bezahlen. � Çé~

fããÉê ãÉÜê
ãáí kÉÄÉåàçÄ

Ostdeutsche arbeiten häufi-
ger samstags als Erwerbstäti-
ge imWesten. Das geht aus
Daten der Hans-Böckler-Stif-
tung hervor. Danach ist mehr
als jeder vierte Angestellte in
Ostdeutschland (26,4 Pro-
zent) ständig oder regelmä-
ßig am Samstag tätig. Im
Westen sind es 23,5 Prozent.
Grundlage des Datenblatts ist
der Mikrozensus des Statisti-
schen Bundesamts. dpa

pÅÜìÑíÉå ~å
ÇÉå p~ãëí~ÖÉå

klqfwbk

Das Formular für den Antrag
auf Arbeitslosengeld ist on-
line zu finden
(http://dpaq.de/9xWp4).
Wer seinen Job verloren hat,
muss es nicht wie zuvor beim
Amt abholen. Das teilte die
Bundesagentur für Arbeit mit.
Nach dem Bearbeiten im Netz
muss das Formular ausge-
druckt, unterschrieben und
per Post an die Arbeitsagen-
tur geschickt werden. dpa

cçêãìä~ê
åìå ~ìÅÜ áã kÉíò
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